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Samstag und Sonntag, 08. und 09. September: 
Kinderprogramm zum Pößnecker Stadtfest

Hammer/Hallo Sonne

Hallo	liebe	Kinder,
wir	 laden	Euch	herzlich	ein	 in	unsere	Show	am	Samstag,	dem	
08.	September	ab	13:00	Uhr	und	Sonntag,	den	09.	September,	
ab	11:00	Uhr	auf	der	Kinder-	und	Jugendmeile/Altstadtplatz	zum	
Pößnecker	 Stadtfest.	 Die	 Kinder-Spiel-Show	 „Hallo	 Sonne“	 ist	
ein	Mix	aus	Spiel,	Spaß,	Zauberei,	Puppenspiel	viel	Musik	und	
Action	für	Kinder	zwischen	3	und	13	Jahren.
Alles	was	 ihr	mitbringen	müsst,	 ist	gute	Laune.	Schaut	einfach	
mal	bei	uns	vorbei.
HAMMER	und	Barbara	-	Susi	ist	auch	mit	dabei	-	freuen	sich	auf	
Euch.

Viele	Grüße	aus	dem	Erzgebirge	und	ein	schönes	Wochenende
HAMMER und Barbara

Weitere Informationen erhalten Sie im nächsten 
Stadtanzeiger. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher zum 
diesjährigen Stadtfest vom 07. bis 09. September 2018!

Ausschreibung zur Pößnecker Sportmeile 
in der Griebse

pixabay

Liebe Sportfreunde aus Pößneck und Umgebung,

in	 diesem	 Jahr	 laden	 zum	 Stadtfest	 am	 Freitag,	 dem	 
07.	September	2018,	ab	16:00	Uhr	in	der	Sportanlage	Griebse	
die	Sportvereine	zu	folgenden	Aktivitäten	ein:

1. Bogensport
 von 16:00 - 18:00 Uhr

Auf	dem	Bogensportplatz	können	Kinder	ab	8	Jahren,	Jugendliche,	
Erwachsene	 und	 Senioren	 ihre	 Konzentrationsfähigkeit	 und	
Geschick	unter	Beweis	stellen.

28. Pößnecker Stadtfest
Pößneck feiert - in diesem Jahr vom 07. bis zum 09. September 
mit eintrittsfreiem Programm an allen drei Festtagen. Freuen 
Sie sich schon jetzt auf folgende Programmpunkte:

Freitag, 07. September: Najenko und JUNO17

Foto: Troubadour

Najenko	 -	 Zugeknöpft	 und	 unrasiert!	 Deutschsprachige	
Rockmusik	 mit	 mehr	 Jazz	 als	 man	 denkt	 und	 mehr	 Pop	 als	
vermutet.	Seit	Mitte	letzten	Jahres	steht	der	Karlsruher	mit	seinem	
neuen	Projekt	auf	Bühnen	&	Wohnzimmerteppichen.	Dort	 lässt	
er	die	LED-Scheinwerfer	tief	in	seine	bunten	Gedanken	leuchten	
und	lädt	zum	Zuhören,	Tanzen	und	Mitdenken	ein.
Weitere	 Informationen	 erhalten	 Sie	 unter	 www.najenko.com,	
facebook	und	auf	YouTube.

Foto: Stephan Klement

Eingängiger deutschsprachiger Pop-Rock
JUNO17	aus	dem	Hunsrück	existieren	seit	2013	und	haben	 in	
dieser	Zeit	in	Kooperation	mit	Believe	Digital	4	Veröffentlichungen	
über	 ihr	 eigenes	 Label	 JUNO17	 realisiert.	 Neben	 vielen	
Clubkonzerten	 und	 Support-Tourneen	 in	 Deutschland	 hat	 sich	
die	Truppe	 um	 Frontmann	 Philipp	 Hofmann	 auch	 in	 Russland	
eine	starke	Fanbase	erspielt	und	tourt	regelmäßig	auf	russischem	
Boden.
Mit	 ihrem	 Song	 „In	 die	 Nacht“,	 nimmt	 uns	 die	 deutsche	 Pop-
Rock	 Entdeckung	 JUNO17	 mit	 auf	 eine	 Fahrt	 durch	 neblig	
düstere	Schwerelosigkeit.	Diesen	und	weitere	Songs	wie	auch	
ihre	Debüt-Single	„Rebellen“	werden	live	auf	der	Marktbühne	zu	
erleben	 sein.	 Die	 Musik	 mit	 treibenden	 Gitarrensounds	 sowie	
der	 dunklen,	 vollen	 Stimme	 des	 Frontmanns	 Philipp	 Hofmann	
vermitteln	die	guten	und	befreienden	Momente	von	Planlosigkeit,	
Unbeschwertheit	und	Unendlichkeit.
Weitere	 Informationen	 erhalten	 Sie	 unter	 www.juno17.de,	
facebook	und	auf	YouTube.
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Kinderflohmarkt und Trödelmarkt 
zum Pößnecker Stadtfest

pixabay

Zum	 diesjährigen	 Stadtfest	 07.	 -	 09.	 September	 2018	 wird	
getrödelt.	Willkommen	 sind	 alle,	 die	 gebrauchte	 Dinge	 kaufen	
oder	privat	verkaufen	wollen.
Am	Samstag	und	Sonntag	 in	der	Zeit	von	10:00	bis	16:00	Uhr	
sollen	ein	Kinderflohmarkt	und	ein	Erwachsenen-Trödelmarkt	in	
der	Gerberstraße	stattfinden.
Zum	Kinderflohmarkt	 dürfen	 ausschließlich	 Kinderspielsachen,	
Kinderbekleidung	 und	 Gebrauchsgegenstände	 für	 Kinder	
verkauft	werden.
Die	Standgröße	soll	nicht	mehr	als	3	m	(Standlänge)	betragen.
Einfach	in	die	Gerberstraße	kommen,	Tisch	mitbringen,	aufbauen	
und	verkaufen.
Die	Reservierung	eines	bestimmten	Standplatzes	im	Voraus	ist	
nicht	möglich.
Die	 Stadt	 Pößneck	 weist	 darauf	 hin,	 dass	 die	Verkaufsstände	
nach	 Ende	 des	 Kinderflohmarktes	 und	 des	 Trödelmarktes	
sauber	verlassen	und	alle	nicht	verkauften	Gegenstände	wieder	
mitgenommen	werden	müssen.
Hinweis:	Vergabe	 der	 Standplätze	 an	 beiden	Tagen	 um	 08:00	
Uhr,	die	Standplätze	sind	bis	09:00	Uhr	zu	besetzen.
Ihre	Anmeldungen	richten	Sie	bitte	telefonisch	an	den	Fachbereich	
Öffentliche	 Ordnung,	 Märkte	 unter	 der	 Telefonnummer:	 
03647	500312.
Veranstalter	ist	die	Stadt	Pößneck.

2. Schnupper-Sommerbiathlon
 von 16:00 - 18:00 Uhr

Sommerbiathlon	ist	eine	Kombination	aus	Laufen	und	Schießen.	
Einerseits	 sind	 beim	 Laufen	 Kraft	 und	 Gewandtheit	 gefordert,	
anderseits	 kommt	 es	 beim	 Schießen	 auf	 Konzentration	 und	
Selbstdisziplin	 an.	 Ziel	 ist	 es,	 in	 möglichst	 kurzer	 Zeit	 eine	
Strecke	von	1400	m	zurückzulegen,	wobei	die	Strecke	durch	zwei	
Schießeinheiten	unterbrochen	wird.	Geschossen	wird	einmal	im	
Stehendanschlag	 und	 einmal	 im	 Liegendanschlag	 auf	 eine	 10	
m	 entfernte	 Klappscheibe	 mit	 je	 5	 Schuss.	Wird	 eine	 Klappe	
nicht	getroffen,	so	wird	eine	Strafzeit	von	15	Sek.	zur	Gesamtzeit	
addiert.	Eine	halbe	Stunde	vor	Start	gibt	es	die	Möglichkeit	zum	
Anschießen/Probeschießen.	Biathlon-Luftgewehre	und	Munition	
werden	 vom	Veranstalter	 gestellt.	 Teilnahme	 ist	 ab	 18	 Jahren	
möglich.	Jeweils	drei	Teilnehmer	gehen	gemeinsam	an	den	Start.
Wertungen:	 Frauen,	 Männer,	 Mannschaften	 (gemischt;	 
3	Teilnehmer	pro	Mannschaft),	keine	Altersklassen-Wertung

3. Saale-Orla-Läuferpokal mit Viertel- und Halbstundenlauf 
ab	18:00	Uhr	und
Viertel- und Halbstunden-Paarlauf	ab	19:15	Uhr

Beim	 Viertel-	 und	 Halbstunden-Paarlauf	 starten	 2er	 Teams	
(Kinder,	Jugendliche,	Erwachsene	oder	gemischt),	die	sich	beim	
Lauf	 über	 insgesamt	 15	 bzw.	 30	 Minuten	 auf	 der	 Tartanbahn	
der	Sportanlage	 in	 der	Griebse	 abwechseln,	wobei	 die	 Läufer	
selbst	 entscheiden,	 wie	 viele	Runden	 jeder	 läuft	 und	wann	 er	
vom	Partner	abgelöst	wird.	Die	in	der	verfügbaren	Zeit	insgesamt	
je	Paar	längste	geschaffte	Strecke	entscheidet	über	den	Sieg.
Wertungen:	 entsprechend	 Paarzusammenstellung	 Kind-Kind,	
Jugendlicher-Jugendlicher,	 Kind/Jugendlicher-Erwachsener,	
Erwachsener-Erwachsener.

Veranstalter: Stadt	Pößneck,	1.	SV	Pößneck	e.V., 
Saale-Orla	Kreissportbund	e.V., 
Schützengesellschaft	Neustadt/Orla	e.V.

Turnierleiter: Gerd	Querengässer,	Dr.	Volker	Vopel
Termin: Freitag,	07.	September	2018,	ab	16:00	Uhr
Ort: Sportanlage	in	der	Griebse,	07381	Pößneck
Umkleideräume: vorhanden
Startgebühr: keine
Schuhe: Die	Laufbahn	darf	mit	abriebfesten	

Laufschuhen	benutzt	werden.
Nicht	erlaubt	ist	die	Nutzung	mit	Spikes	mit	
einer	Länge	über	6	mm.

Verpflegung: Speisen	und	Getränke

Anmeldung	bitte	bis	zum	17.	August	2018	an:
Stadt	Pößneck,	Petra	Färber;	Tel.:	03647	500306,	
kultur@poessneck.de

Auf	Garderobe	und	Wertsachen	ist	selbst	zu	achten!
Die	Teilnahme	am	Griebsenlauf	erfolgt	unter	Haftungsausschluss	
der	Veranstalter!

Zahlreiche Sport- und Spielgeräte für Kinder zum 
Ausprobieren stehen bereit!
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Erscheinungstermin

der nächsten Ausgabe des Stadtanzeigers

Freitag, 24.08.2018

Redaktionsschluss
Dienstag, 14.08.2018, 16:00 Uhr

Texte/Fotos	bitte	digital	liefern!
Es	besteht	kein	Rechtsanspruch	auf	Abdruck!
Wir	behalten	uns	Kürzungen	und	Änderungen	vor.

****************************************************************
E-Mail-Adresse der Redaktion:
stadtanzeiger@poessneck.de

In	 unserem	Online-Archiv	 unter	www.poessneck.de	 finden	
Sie	 nicht	 nur	 das	 jeweils	 aktuelle	 Heft,	 sondern	 sämtliche	
Ausgaben	seit	2006	auch	 in	Farbe	sowie	die	Stadtanzeiger-
Redaktionsschluss-Terminplanung	für	2018.

Familiennachrichten

Geburtstagsglückwünsche
Der	Bürgermeister	der	Stadt	Pößneck	gratuliert	 im	Namen	der	
Stadt	 Pößneck	 nachträglich	 allen	 Geburtstagsjubilaren	 und	
wünscht	ihnen	alles	erdenklich	Gute,	vor	allem	Gesundheit.
Folgende	seien	stellvertretend	genannt:
15.06. zum	80.	Geburtstag Frau	Lerche,	Ursula
16.06. zum	80.	Geburtstag Herr	Enkelmann,	Hans
16.06. zum	80.	Geburtstag Herr	Schellenberg,	Lothar
17.06. zum	80.	Geburtstag Herr	Schnabelrauch,	Günter
18.06. zum	80.	Geburtstag Frau	Hornig,	Gudrun
23.06. zum	80.	Geburtstag Frau	Hobrath,	Brigitte
24.06. zum	80.	Geburtstag Herr	Däumler,	Johannes
24.06. zum	80.	Geburtstag Frau	Kirsten,	Christina
25.06. zum	90.	Geburtstag Herr	Dreßel,	Horst
25.06. zum	80.	Geburtstag Herr	Schreiber,	Horst
27.06. zum	85.	Geburtstag Herr	Kramer,	Manfred
28.06. zum	90.	Geburtstag Frau	Munser,	Charlotte
29.06. zum	85.	Geburtstag Frau	Kretschmann,	Rose	Marie
30.06. zum	85.	Geburtstag Frau	Schröder,	Gertraud
04.07. zum	85.	Geburtstag Herr	Oder,	Harry
04.07. zum	85.	Geburtstag Frau	Sänger,	Edeltraud
06.07. zum	90.	Geburtstag Frau	Albert,	Waltraud
06.07. zum	90.	Geburtstag Frau	Tietz,	Gudrun
08.07. zum	80.	Geburtstag Frau	Zoschke,	Ruth
09.07. zum	80.	Geburtstag Herr	Hoff,	Günter
09.07. zum	90.	Geburtstag Frau	Littig,	Margit
10.07. zum	85.	Geburtstag Herr	Blochberger,	Karlheinz
10.07. zum	80.	Geburtstag Herr	Rehm,	Werner
13.07. zum	85.	Geburtstag Herr	Müller,	Horst
14.07. zum	80.	Geburtstag Frau	Garnies,	Elfriede
15.07. zum	90.	Geburtstag Frau	Lemm,	Waltraud
18.07. zum	80.	Geburtstag Herr	Macalla,	Klaus

Nachrichten aus dem Rathaus

Verlust eines Dienstausweises
Der	 Vollzugsdienstkräfteausweis	 Nr.	 01,	 ausgestellt	 vom	
Fachbereich	Öffentliche	Ordnung	der	Stadtverwaltung	Pößneck,	
ist	in	Verlust	geraten.	Er	wird	hiermit	für	ungültig	erklärt.
Sollte	der	Dienstausweis	gefunden	werden,	wird	gebeten,	ihn	bei	
der	Stadtverwaltung	Pößneck,	Fachbereich	Öffentliche	Ordnung,	
Neustädter	Str.	1,	07381	Pößneck,	abzugeben.

Schüler des Gymnasiums Pößneck 
engagieren sich im Ehrenhain Pößneck

FB Kultur/Aufarbeitung der Grabmale

Im	 Rahmen	 der	 eigenen	 Seminarfacharbeit	 „Die	 Geschichte	
des	 Ehrenhains	 und	 seine	 Funktion	 sowie	 andere	 Grabmale	
in	 Pößneck“	 für	 das	 Abitur	 2020,	 arbeiten	 4	 Schüler	 des	
Gymnasiums,	 in	 ihrer	Freizeit	die	Grabsteine	des	sowjetischen	
Ehrenhains	auf.
Unterstützung	erhalten	die	Jugendlichen	dabei	durch	eine	Firma,	
welche	die	Steine	grundreinigte	und	zur	weiteren	Aufarbeitung	
auf	den	Oberen	Friedhof	transportierte.
Kleinere	Stanzarbeiten	zur	Wiederherstellung	der	Schrift	werden	
ebenfalls	durch	die	Fa.	durchgeführt.
Das	Nachzeichnen	der	Grabinnenschriften	in	kyrillischer	Schrift	
für	die	insgesamt	33	Grabmale,	welche	für	38	Personen	stehen,	
gestaltete	sich	durch	die	teils	fremden	Schriftzeichen	schwierig.
Glücklicherweise	 fanden	 sich	 in	 den	 alten	 Unterlagen	 des	
Friedhofsamtes	 die	 amtlich	 gesicherten	 Namen	 in	 Original	
kyrillischer	Schrift.	Alle	38	dort	aufgeführten	Personen	wurden	in	
Pößneck	und	Umgebung	zwischen	1942	und	1945	beigesetzt.	Es	
handelt	sich	um	Zwangsarbeiter,	auch	eines	Kindes,	Gefangene	
und	Soldaten.
Im	Januar	1992	verpflichtete	sich	die	Stadt	Pößneck	gegenüber	
dem	 sowjetischen	 Militärkommando	 der	 Garnison	 Jena,	 die	
Pflege	des	Ehrenhains	nach	Abzug	der	Sowjets	aus	der	DDR,	
zu	übernehmen.
Dies	 war	 auch	 Bestandteil	 des	 Einigungsvertrages	 zwischen	
der	 Bundesrepublik	 Deutschland,	 der	 DDR	 und	 den	 4	
Siegermächten.	 Neben	 der	Grünpflege	 beinhaltet	 es	 auch	 die	
Erhaltung	des	baulichen	Zustandes,	so	wurden	 im	letzten	Jahr	
bereits	 Reparaturen	 an	 der	 Zaunanlage,	 einer	 Stützwand	 und	
der	Stufenanlage	durchgeführt.
Alle	 2	 Jahre	 wird	 der	 sowjetische	 Ehrenfriedhof	 durch	 das	
Russische	Konsulat	 in	Leipzig	besucht	und	dabei	auch	auf	die	
Einhaltung	der	getroffenen	Vereinbarung	geachtet.	Mehrmals	im	
Jahre	finden	Kranzniederlegungen	auf	dem	Ehrenhain	statt.
Die	Stadt	Pößneck	bedankt	sich	schon	jetzt	für	das	ehrenamtliche	
Engagement	 bei	 den	 Schülern	 Lina	 Heintz,	 Vivienne	 Würth,	
Erik	Peißker	und	Markus	Schwarzer,	denn	die	zeitaufwändigen	
praktischen	 Arbeiten	 gehen	 weit	 über	 den	 Inhalt	 einer	
Seminarfacharbeit	hinaus.
Fachbereich Kultur
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Aktuelles aus Pößneck

Leitausstellung „Erlebnis Industriekultur“ 
für Schulklassen und Kindergruppen
Rund	um	die	Leitausstellung	„Erlebnis	Industriekultur	-	Innovatives	
Thüringen	 seit	 1800“	 können	 Schulklassen,	 Hortgruppen	
oder	 private	 Kindergruppen	 eigene	 museumspädagogische	
Angebote	buchen.	Dazu	 stehen	 vier	Themenprojekte	mit	 einer	
Dauer	 von	 jeweils	 etwa	 zwei	 Stunden	 zur	 Auswahl.	 Diese	
können	bei	rechtzeitiger	Voranmeldung	an	allen	Öffnungstagen	
der	 Ausstellung	 gebucht	 werden.	 Die	 Gruppen	 halten	 sich	
dabei	 sowohl	 in	 der	 Ausstellung,	 als	 auch	 in	 einem	 eigenen	
museumspädagogischen	 Bereich	 auf.	 Darüber	 hinaus	 sind	
Ausstellungsführungen	 (60	 min.),	 Führungen	 durch	 das	
vorindustrielle	 Tuchmacherhaus	 Horn,	 Führungen	 auf	 der	
Industrieroute	 Pößneck	 und	 thematische	 Stadtrundgänge	
(ca.	 90	 min.)	 möglich.	 Damit	 bietet	 die	 Leitausstellung	 als	
außerschulischer	Lernort	zahlreiche	Möglichkeiten,	sich	mit	dem	
Thema	Industrialisierung	und	deren	Folgen	für	Alltag,	Arbeit	und	
Menschenbild	bis	in	die	Gegenwart	zu	beschäftigen.

Folgende	pädagogische	Schwerpunkte	sind	möglich:
- Die	Auswirkung	der	Industrialisierung	auf	Alltag	und	Umwelt	
(der	 Mensch	 als	 Arbeitskraft,	 die	 Bedeutung	 der	 Zeit,	
Beschleunigung,	neues	Freizeitverhalten,	Arbeiterbewegung,	
politische	Umwälzung).

- Handel,	internationaler	Export
- Entwicklung	 von	 neuen	 Verkehrswegen	 und	
Kommunikationsnetzen

- Entstehung	 neuer	 Vermarktungsformen	 (Reklame,	
Marketing,	Kundenbindung)

- Bedeutende	Industriezweige	Thüringens,	deren	Entwicklung	
und	Veränderung

- Der	 Übergang	 von	 Handarbeit	 zu	 maschinengestützter	
Produktion.

- Der	 Zusammenhang	 zwischen	 der	 Topografie	 Thüringens,	
den	 Rohstoffvorkommen	 und	 deren	 Bedeutung	 für	 die	
industrielle	Entwicklung.

- Verarbeitungsstufen	vom	Rohstoff	zum	industriellen	Produkt
- Die	Veränderung	der	Landwirtschaft	und	Ernährung	im	Zuge	
der	Industrialisierung.

- Der	eigene	Weg,	den	Thüringen	im	Vergleich	zu	„typischen“	
Industrieregionen	genommen	hat	(Kleingewerbe,	hochgradige	
Spezialisierung,	 wissenschaftliche	 Produktentwicklung,	
innovative	Vertriebswege,	internationaler	Export).

Preise	für	Schulklassen	und	Kindergruppen:
Eintritt	4,00	€	pro	Person	(1	Begleitperson	frei)
Kinder	bis	6	Jahren	und	Kita-Gruppen	sind	kostenfrei
Pauschale	 für	Kulturvermittlung	(Projekte,	Führungen):	25,00	€	
für	1	Zeitstunde,	50,00	€	für	2	Zeitstunden	zzgl.	zum	Eintrittspreis.

Die	 Eintrittskarte	 berechtigt	 zusätzlich	 zum	 Besuch	 des	
Museum642-Pößnecker	 Stadtgeschichte	 einschließlich	 der	
Sonderausstellung	 „Vereint	 sind	 wir	 stark	 -	 Erster	 deutscher	
TextilarbeiterInnen-Kongress	 in	 Pößneck	 1891.	 Geschichte	
künstlerisch	ins	Bild	gesetzt“.

Hochzeiten:

08.06.2018 Pößneck Tony	Schurbaum	und	 
Ines	Schurbaum	geb.	Woiwode

15.06.2018 Pößneck Holger	Franke	und	Marion	Franke	
geb.	Strathausen

16.06.2018 Pößneck Marcus	Knoll	und	Franziska	Knoll,	
geb.	Ortlepp	mit	Kindern	Emilia	und	
Bruno

22.06.2018 Pößneck Chris	Ulitzsch	und	Melanie	Ulitzsch	
geb.	Pfufar	mit	Kindern

04.07.2018 Pößneck Christian	Kurzke	und	Jennifer	Kurzke	
geb.	Schmutzler

Sterbefälle:

12.06.2018 Pößneck Klaus	Ziebe
16.06.2018 Pößneck Gerta	Knur
17.06.2018 Pößneck Jürgen	Thiersch
18.06.2018 Pößneck Klaus	Hans
23.06.2018 Pößneck Georg	Knur
25.06.2018 Pößneck Walburga	Bernhardt	geb.	Fink
26.06.2018 Pößneck Ilse	Junkelmann	geb.	Rämisch
26.06.2018 Jena Adolf	Beutel
01.07.2018 Pößneck Horst	Haubrich
04.07.2018 Pößneck Manfred	Walther

Herzliche Glückwünsche zur 
„Eisernen Hochzeit“
Herrn	Horst	Wölfel	und	Ehefrau	Waltraud

am	04.	Juli	2018

Herzliche Glückwünsche zur 
„Diamantenen Hochzeit“

Herrn	Rolf	Seifarth	und	Ehefrau	Anitta
am 21. Juni 2018

Herzliche Glückwünsche zur 
„Goldenen Hochzeit“

Herrn	Siegmund	Henning	und	Ehefrau	Annemarie
am 28. Juni 2018
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Kontakt:
Stadt	Pößneck
Projektbüro	„Erlebnis	Industriekultur“
Markt	1
07381	Pößneck
Tel.:	03647	500314
Fax:	03647	5005304
Email:	leitausstellung@poessneck.de
www.industriekultur-thueringen.de

Im Niemandsland. Lost Places in Thüringen
Ausstellung vom 11. August bis 09. September 
in der Gottesackerkirche

Foto: Doris Weilandt

Vor	 fünf	 Monaten	 riefen	 wir	 an	 dieser	 Stelle	 zu	 einem	
Fotowettbewerb	 für	 Profifotografen	 auf.	 Begleitend	 zur	
historischen	 Ausstellung	 „Erlebnis	 Industriekultur“	 waren	
zeitgenössische,	 künstlerische	Kommentare	 zum	 Industrieerbe	
Thüringens	gefragt.
Die	 Resonanz	 war	 beeindruckend.	Vierzig	 Profifotografen	 und	
Hochschulstudenten	 aus	 ganz	 Deutschland	 qualifizierten	 sich	
für	 den	Wettbewerb.	 Die	 Kuratorin	 Doris	Weilandt	 ist	 von	 den	
Ergebnissen	 begeistert:	 „Die	 eingereichten	 Arbeiten	 haben	
eine	 sehr	 hohe	 Qualität.	 Mich	 freut,	 dass	 sich	 die	 Fotografen	
für	 alle	 vierzehn	 Industriebrachen,	 die	 ausgeschrieben	 waren,	
interessiert	haben.	Es	sind	Fotoserien	zum	Arnstädter	Milchhof,	
zum	 Automobilwerk	 in	 Eisenach,	 aber	 auch	 zum	 Pößnecker	
Vogel-Verlag	 in	 ganz	 unterschiedlichen	 Techniken	 dabei.“	
Unter	 den	 Einsendungen	 hat	 eine	 Jury	 aus	 Kunst,	 Kultur	 und	
Wissenschaft	die	ersten	Preise	ausgewählt.	Die	drei	Sieger	des	
Wettbewerbs	 werden	 zur	Vernissage	 der	 Ausstellung	 bekannt	
gegeben	und	erhalten	ein	Preisgeld	von	insgesamt	5.000	€.
Die	besten	Arbeiten	des	Wettbewerbs	sind	vom	11.	August	bis	zum	
09.	September	in	der	Pößnecker	Gottesackerkirche	ausgestellt.	
Unter	 dem	Titel	 „Im	Niemandsland.	 Lost	 Places	 in	Thüringen“	
können	Besucher	an	jedem	Samstag	und	Sonntag	von	11:00	bis	
19:00	Uhr	ausgezeichnete	Fotokunst	erleben.	Der Besuch der 
Ausstellung ist kostenfrei.	Die	Vernissage	 findet	am	Freitag,	
dem	10.	August	um	19:00	Uhr	mit	dem	Thüringer	Kultusminister	
Prof.	Dr.	Benjamin-Immanuel	Hoff	in	der	Gottesackerkirche	statt	
(für	geladene	Gäste).
Der	 Fotowettbewerb	 ist	 ein	 Projekt	 der	 Stadt	 Pößneck	 in	
Kooperation	mit	der	SV	SparkassenVersicherung.

Dauerticket „Erlebnis Industriekultur“
Wem	 ein	 einzelner	 Besuch	 der	 Ausstellung	 „Erlebnis	
Industriekultur“	in	der	Pößnecker	Shedhalle	nicht	genügt,	für	den	
gibt	es	seit	mehreren	Wochen	die	Möglichkeit,	eine	Dauerkarte	
zu	erwerben.	Zum	Preis	von	20,00	€	für	Erwachsene	und	10,00	
€	 für	Kinder	und	Jugendliche	 (von	6	bis	18	 Jahren)	berechtigt	
das	Ticket	 zum	 unbegrenzten	 Besuch	 während	 der	 regulären	
Öffnungszeiten.	 Während	 der	 Ausstellungslaufzeit	 bis	 zum	
09.	 September	 2018	 ist	 damit	 auch	 der	 freie	 Eintritt	 in	 das	
Museum642-Pößnecker	 Stadtgeschichte	 verbunden.	 Die	 Karte	
ist	 im	Kassencontainer	 neben	 der	 Shedhalle	 erhältlich.	 Sie	 ist	
nicht	auf	andere	Personen	übertragbar.

Das Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend und Sport 
(TMBJS) stellt interessierten Thüringer Schulen eine 
Unterstützung des Besuchs im Rahmen der Kostenerstattung 
zur Verfügung. Das Antragsformular und die Hinweise des 
TMBJS sind online abrufbar unter: www.tmbjs.de/lernorte

Projekte
Grundschule	(4.	Klasse,	auch	geeignet	für	Hort-	und	Kindergruppen)
Schatzsuche – Bodenschätze in Thüringen:	Die	SchülerInnen	
beschäftigen	 sich	 mit	 der	 Thüringer	 Landschaft	 und	 dem	
Vorkommen	 von	 Bodenschätzen.	 Ausgerüstet	 mit	 einer	
Forschertasche	untersuchen	sie	in	Gruppen	Abbau,	Handel	und
Weiterverarbeitung	 und	 führen	 einen	 konkreten	 Auftrag	 aus	
(Verpacken,	Vermessen,	Währungsumrechnung).	 Dabei	 lernen	
sie	verschiedene	Rohstoffe	und	deren	Gebrauch	kennen	sowie	
die	Anwendung	von	historischen	Maßeinheiten.

Foto: Jörg Wagner

Dinggeschichten:	 Die	 SchülerInnen	 beschäftigen	 sich	 mit	
Fabriken	und	Produkten	aus	Thüringen	sowie	Arbeit	und	Alltag	
zu	Beginn	des	20.	Jahrhunderts.	Jede	Gruppe	erhält	ein	„Ding“	
und	geht	auf	Spurensuche	nach	der	 fiktiven	Lebensgeschichte	
für	dieses	Objekt.	Als	Wegweiser	hilft	 ihnen	ein	Aufgabenblatt,	
einen	guten	Anfang	zur	Geschichte	zu	finden	und	die	weiteren	
Informationen	in	der	Ausstellung	zu	recherchieren.	Abschließend	
inszenieren	die	SchülerInnen	ihre	Geschichten	auf	einer	kleinen	
Papierbühne	und	präsentieren	sich	gegenseitig	ihre	Ergebnisse.

Regelschule	und	Gymnasium	(Klassenstufe	5	-	8	und	8	-	10)
Die Schraube, die Mutter und der Franzose:	 Gegenstand	
sind	 der	 Herstellungsprozess	 eines	 Produktes	 mit	 seinen	
unterschiedliche	 Normen	 und	 Größen	 und	 der	 praktische	
Umgang	mit	dem	Werkstoff	Metall.	Im	Rahmen	eines	Planspiels
entwerfen	 die	 SchülerInnen	 den	 Herstellungsprozess	 von	
Schrauben	und	Muttern	 in	einer	Fabrik	um	1920.	Dabei	nimmt	
jeder	 eine	 andere	 Rolle	 im	 Produktionsprozess	 ein,	 vom	
Arbeiter	über	den	Fabrikanten	bis	hin	zum	Verkäufer.	Zunächst	
recherchieren	 die	 SchülerInnen	 in	 der	 Ausstellung	 wichtige	
Informationen	 zu	 ihrer	 Rolle,	 anschließend	 simulieren	 sie	 den	
Auf-	und	Ausbau	des	Produktions-	und	Vertriebsprozesses.

Forscherdrang – die Suche nach dem Zeitgeist der 
Industriekultur:	 Der	 Schwerpunkt	 dieses	 Projektes	 liegt	 auf	
der	 fächerübergreifenden	Quellenarbeit	 zu	Alltag	und	 Industrie	
um	1900	und	dem	Erfassen	historischer	Zusammenhänge.	Die	
SchülerInnen	recherchieren	als	Reporterteams	zu	vorgegebenen	
Themen.	Dazu	erhalten	sie	eine	historische	Quelle,	mit	der	sie	
nach	weiteren	Anhaltspunkten	 in	der	Ausstellung	 forschen.	Sie	
sammeln	nicht	nur	historische	Fakten,	sondern	ordnen	diese	ein	
und	kommentieren	sie.	Mit	ihren	eigenen	Smartphones	erstellen	
sie	eine	kurze	Reportage	(Video,	Radiofeature,	Zeitungstext),	die	
sie	anschließend	ihren	Mitschülern	präsentieren.

Weitere	Informationen	finden	Sie	auch	auf	unserer	Website:
www.industriekultur-thueringen.de

Erlebnis	Industriekultur	-	Innovatives	Thüringen	seit	1800
06.	Juni	bis	09.	September	2018
Shedhalle	Pößneck
Öffnungszeiten:
Dienstag	bis	Sonntag	11:00	bis	19:00	Uhr,	Montag	geschlossen
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31.	Juli
16:00	Uhr

Industrie 4.0 erleben
Modellfabrik	„Vernetzung“	|	Berufsbildungszentrum	
Viehmarkt

01.	August
15:00	Uhr

Industriecafé
Die	 Straße	 der	 Thüringer	 Industriekultur.	 Vortrag	
von	Tamara	Hawich	|	Shedhalle

02.	August
16:00	Uhr

Industrie 4.0 erleben
Modellfabrik	„Prozessdaten“	|	Berufsbildungszentrum	
Viehmarkt

07.	August
16:00	Uhr

Industrie 4.0 erleben
Modellfabrik	 „Migration“	 |	 Berufsbildungszentrum	
Viehmarkt

09.	August
16:00	Uhr

Industrie 4.0 erleben
Modellfabrik	 „3D-Druck“	 |	 Berufsbildungszentrum	
Viehmarkt

11.	August
bis	09.	
September

Im Niemandsland. Lost Places in Thüringen
Fotoausstellung	|	Gottesackerkirche
Die	Ausstellung	zeigt	die	besten	und	
preisgekrönten	Arbeiten	aus	dem	gleichnamigen	
Fotowettbewerb	zu	verlassenen	Orten	der	
Thüringer	Industriegeschichte.
Öffnungszeiten:	 10.08.	 -	 09.09.	 jeweils	Sa	und	So	
11:00-19:00	Uhr

15.	August
15:00	Uhr

Industriecafé
Das	Haus	Horn	 und	 das	Tuchmacherhandwerk	 in	
Pößneck	bis	zur	Gewerbefreiheit	1862.	Vortrag	und	
Gespräch	mit	Karl	Ernst	|	Shedhalle

19.	August
ab	11:00	
Uhr

Frühschicht
Familienprogramm	 mit	 Präsentation	 eines	
Saugbaggers	|	Shedhalle

29.	August
15:00	Uhr

Industriecafé
Die	 Geschichte	 der	 Saalfelder	 Schokoladenfabrik	
Mauxion.	 Vortrag	 von	 Claudia	 Streitberger	 |	
Shedhalle

Stellenausschreibung  
Bundesfreiwilligendienst  
im Freizeitzentrum (m/w)

Stellenbeschreibung: Bundesfreiwilligendienst	–
Freizeitzentrum	(m/w)

Arbeitgeber: Freizeitzentrum	Pößneck	e.V.
Einsatzort: Pößneck

Stellenbeschreibung:
Das	Freizeitzentrum	ist	ein	offenes	Haus	für	alle	Menschen	und	
lebt	von	einem	lebendigen	Miteinander.	Unser	Haus	bietet	durch	
seine	vielfältige	Angebotspalette	Möglichkeiten	des	Kreativseins,	
des	Ausprobierens	und	des	Miteinanders	in	allen	Altersgruppen.	
Das	beinhaltet,	Unterstützung	zu	erfahren,	sowie	sich	selbst	nach	
den	eigenen	Fähigkeiten	einzubringen	und	dabei	zu	wachsen…
Das	zeichnet	auch	unser	Haus	aus.
Die	Aufgabenbereiche	werden	entsprechend	der	Interessen	und	
Begabungen	festgelegt.	Das	können	Unterstützung	und	Hilfe	in	
folgenden	Bereichen	sein:
Im	 kreativen	 Bereich:	 Tanz-,	 Theater-,	 Keramik-	 und	 andere	
Kreativkurse,	 Nähstube,	 Holzwerkstatt,	 kreatives	 Gestalten,	
Interkulturelle	Begegnungen
Im	 offenen	 Treff:	 Generationencafé,	 Eltern-Kind-Frühstück,	
Seniorentreff,	Kindergeburtstage,	Entwicklung	von	Projekten	für	
die	Arbeit	im	Teeny-Club	zur	Wiederbelebung
Arbeit	 mit	 Kindern-	 und	 Jugendlichen:	 Feriengestaltung,	
Betreuung	von	Schulklassen	und	kleinen	Kindern	in	der	Mini-Kita
Ausgestaltung	 und	 Mithilfe	 bei	 Familienfesten,	
Spielmobilbegleitung,	Betreuung	Kostümfundus,	Begleitung	und	
Gestaltung	von	Projekten	mit	Schulen

Kostenfreie Führungen
Auch	 in	 den	 Sommerferien	 lädt	 die	 Ausstellung	 „Erlebnis	
Industriekultur“	 zu	 zahlreichen	Veranstaltungen	ein.	Besonders	
zu	 empfehlen	 sind	 die	 kostenfreien	 Ausstellungsführungen	
an	 jedem	 Samstag	 und	 Sonntag	 um	 16:15	 Uhr.	 Interessierte	
Einzelbesucher	 erfahren	 dabei	 Hintergrundgeschichten	 zu	
einzelnen	 Ausstellungsobjekten	 und	 erhalten	 Einblicke	 in	 die	
Zusammenhänge	 der	 Industriegeschichte	 Thüringens.	 Die	
Führungen	 starten	 jeweils	 im	 Eingangsbereich	 der	 Shedhalle	
und	sind	im	regulären	Eintrittspreis	inbegriffen.	Für	Gruppen	hält	
die	Ausstellung	gesonderte	Angebote	bereit.

Foto: Fotostudio Jahn

Bustouren zur Industrieroute:
Die	 letzten	 Bustouren	 zu	 den	 Stationen	 der	 Pößnecker	
Industrieroute	finden	am	19.	August	und	09.	September	statt.	Für	
5,00	€	führt	die	einstündige	Rundfahrt	zu	insgesamt	16	Stationen	
im	Pößnecker	Stadtgebiet.	Die	Fahrt	startet	jeweils	um	14:00	Uhr	
an	der	Shedhalle.	Dort	sind	auch	die	Fahrkarten	erhältlich.

Industrie 4.0 erleben
Unter	 dem	 Titel	 „Industrie	 4.0	 erleben“	 beginnt	 am	 31.	 Juli	
eine	 Veranstaltungsreihe	 des	 Kompetenzzentrums	 Mittelstand	
4.0	 aus	 Ilmenau	 und	 des	 Thüringer	 Kompetenzzentrums	
Wirtschaft	 4.0.	 Am	 31.	 Juli,	 02.,	 07.	 und	 09.	 August	 stellen	
die	 beiden	 Institutionen	 jeweils	 von	 16:00	 bis	 18:00	 Uhr	
im	 Berufsbildungszentrum	 Viehmarkt	 unterschiedliche	
„Modellfabriken“	 vor.	 Die	 Veranstaltungen	 richten	 sich	 an	
kleinere	 und	 mittlere	 Unternehmen,	 die	 Anregungen	 für	 eine	
zukunftsweisende	 Produktion,	 neue	 Geschäftsmodelle	 oder	
innovative	 Dienstleistungen	 suchen.	 Am	 Beispiel	 einzelner	
Modellfabriken	 befassen	 sich	 die	 Veranstaltungen	 mit	 der	
Verbesserung	 von	 Datenverarbeitung,	 Produktionssteuerung,	
Dokumentenmanagement	oder	Fertigungsabläufen	mittels	neuer	
Digitalisierungstechniken.	Neben	einer	 allgemeinen	Einführung	
in	 das	 Thema	 Digitalisierung	 und	 Industrie	 4.0	 sowie	 der	
Demonstration	der	einzelnen	Modellfabriken	bieten	alle	Termine	
die	Möglichkeit,	im	Gespräch	Aufgaben-	und	Problemstellungen	
der	Unternehmen	zu	diskutieren.

Die Veranstaltungen sind kostenfrei.	Um	Voranmeldung	wird	
gebeten.
Ausführliche	 Informationen	und	die	Anmeldemöglichkeit	 finden	
Sie	auf	der	Website	des	Veranstalters:	www.thüringen40.de/events

Nachfolgend	 finden	Sie	 das	 laufende	Veranstaltungsprogramm	
zur	 Ausstellung.	 Alle	Veranstaltungen	 sind	 kostenfrei.	 Aktuelle	
und	ausführlichere	Informationen	erhalten	Sie	auch	auf	der	Seite	
www.industriekultur-thueringen.de/programm

18. Juli
15:00	Uhr

Industriecafé
Die	Zweite	allgemeine	Thüringische	
Gewerbeausstellung	1861	in	Weimar.	 
Vortrag	von	Dr.	Jens	Riederer	|	Shedhalle

26. Juli
19:00 Uhr

Spätschicht
Führung	durch	die	Ausstellung	mit	
Ausstellungskurator	Dr.	Andreas	Christoph	|	
Shedhalle
Führung	kostenlos	-	Eintritt	Ausstellung	ermäßigt
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So	ist	es	eben	kein	Zufall,	dass	ein	renommierter	französischer	
Kathedral-Organist	 tagelang	 in	 Pößneck	 Max	 Reger-Werke	
aufzeichnete	 oder	 dass	 der	 von	 Kantor	 Siebmanns	 mit	 der	
Stadt	 gemeinsam	 organisierten	 Internationale	 Orgelfrühling	
angesehene	 Künstler	 aus	 aller	 Welt	 nach	 Pößneck	 lockten.	
Nicht	 nur	 bei	 diesen	 Großveranstaltungen	 mussten	 natürlich	
auch	die	finanziellen	und	anderen	materiellen	Voraussetzungen	
geschaffen	werden	und	so	lobt	der	Motivator	Hartmut	Siebmanns	
ausdrücklich	neben	betreffenden	Stiftungen	vor	allem	die	Stadt	
Pößneck	 und	 die	 Kreissparkasse	 Saale-Orla.	 Auch	 dass	 sind	
neben	dem	großen	Engagement	der	Genannten	die	Vorteile	einer	
Kleinstadt	–	man	kennt	sich,	man	trifft	sich,	man	lebt	zusammen.
In	 seiner	Amtszeit	 hat	der	Kantor	 immer	 viel	 ausprobiert,	 zum	
Beispiel	auch	andere	Künstler	zum	Komponieren	animiert,	die	Zahl	
der	Chorsänger	verdoppelt	und	natürlich	ständig	an	der	Qualität	
gearbeitet.	 Heute	 ist	 er	 stolz	 darauf,	 dass	 seine	 Sängerinnen	
und	 Sänger	 die	 kleine	 Motette	 genauso	 beherrschen	 wie	 ein	
Oratorium	 und	 viele	 Chormitglieder	 sind	 inzwischen	 stolz	 auf	
ihre	Leistungen	und	bedauern	deshalb	sehr	sein	Ausscheiden.	
2016	 wurde	 der	 Kammerchor	 gegründet,	 der	 auch	 à	 capella	
besonders	anspruchsvoll	agieren	kann	und	natürlich	prägte	die	
freudvolle	Arbeit	mit	dem	Kinderchor.	Dafür	stehen	zum	Beispiel	
jährlich	ein	Musical	und	natürlich	ein	Krippenspiel.
Hartmut	 Siebmanns	 liebt	 besonders	 romantische	Musik,	 denn	
diese	muss	die	Menschen	ansprechen	-	im	besten	Falle	glücklich	
machen	 -	 und	 das	 war	 auch	 beim	 Abschlusskonzert	 deutlich	
spürbar.
Ein	 großes	 Ziel	 hat	 Hartmut	 Siebmanns	 nicht	 erreicht	 und	
bedauert	das	ausdrücklich	–	er	wollte	unbedingt	einen	Runden	
Tisch	aller	Kulturschaffenden	der	Region	gründen,	zur	inhaltlichen	
Kooperation,	aber	auch	zu	Terminabsprachen,	um	zum	Beispiel	
Freunden	 der	 Orgelmusik	 auch	 den	 Besuch	 der	 Literaturtage	
oder	umgekehrt	zu	ermöglichen.
Das	Konzert	war	dann	ein	Beleg	 für	die	breite	Angebotsarbeit	
seines	elfjährigen	Schaffens,	deutlich	im	Vordergrund	die	Vielfalt	
der	Chormusik	und	die	Schönheit	der	Orgelmusik.
Die	Stücke	waren	nach	dem	Können	der	Chöre	ausgesucht	und	
von	 hohem	 Niveau.	 Der	 Kammerchor	 beeindruckte	 mehrfach	
mit	 seiner	 nicht	 nur	 tourneegerecht	 reduzierten	 Sängerzahl	
mit	 Klarheit	 und	 Feinheit	 der	 unterschiedlichen	 Stimmen,	 zum	
Beilspiel	 bei	 „Lobe	 den	 Herrn“	 von	 H.	 Distler.	 Auch	 beim	 Ave	
Maria	von	Caccini	der	Regionalkantorei	 lief	manchem	Zuhörer	
Gänsehaut	über	den	Rücken.
Als	zum	Abschied	alle	Sänger	Schlüssel	im	crescendo	erklingen	
ließen	als	Gruß	auf	den	weiteren	Weg,	„Der	Herr	behüte	Euch“	
sangen	und	Schilder	ein	übergroßes	Dankeschön	bildeten,	war	
der	emotionale	Höhepunkt	des	Abends	gekommen.
Als	Überraschungsgast	bedankte	sich	die	Gesangsgruppe	Neue	
Töne	 für	 die	 jahrelange,	 gegenseitige	 Befruchtung	 und	 seine	
professionelle	musikalische	Unterstützung.
Der	 Pößnecker	 Bürgermeister	 Michael	 Modde	 spricht	 von	
einem	 großen	 Verlust	 für	 die	 Stadt.	 Gemeinsam	 habe	 man	
den	 vielbeachteten	 Orgelfrühling	 organisiert,	 unvergessen	
sei	 ihm	 die	 Uraufführung	 des	 Oratoriums	 Radegunde	 auf	 der	
Schützenhausbaustelle	 zum	 Thüringentag	 oder	 die	 intensive	
musikalische	Arbeit	des	Kantors	mit	Kindern.	Er	wünscht	Familie	
Siebmanns	in	der	neuen	Heimat	an	der	Ostsee	alles	Gute.
Oberpfarrer	Reichmann	schätzt	elf	erfüllte	Jahre	mit	dem	Kantor	
und	würdigt	dabei	die	musikalische	Bereicherung,	insbesondere	
stehe	der	Kammerchor	für	hohe	musikalische	Qualität.
Famile	 Reinert	 aus	 Pößneck,	 Kulturfreunde	 im	 besten	 Sinne,	
schätzen	 die	 breite	 Palette	 des	 musikalischen	 Wirkens	 von	
Kantor	 Siebmanns,	 sind	 zum	 einen	 traurig,	 sind	 aber	 auch	
dankbar	und	gespannt	auf	alles	Neue.
Viele	 anerkennende,	 positive	Worte	 waren	 an	 diesem	 offiziell	
letzten	Konzerttag	zu	hören,	aber	genauso	viel	Wehmut	schwang	
mit	und	Hartmut	Siebmanns	hat	in	Pößneck	und	Umgebung	viele	
Musikfreunde,	Orgelfreunde,	Kulturfreunde	–	Freunde	gefunden.	
Hartmut	Siebmanns	hat	mit	seinem	Engagement,	seiner	Musik	
Brücken	 gebaut	 und	 war	 ein	 wahrer	 Pößnecker	 Botschafter	 –	
Alles	Gute	weiterhin.
Text/Foto: Helmut R. W. Herrmann

Öffentlichkeitsarbeit:	 Gestaltung	 von	 Plakaten	 und	 Flyern,	
Aktualisierung	der	Homepage,	Gestaltung	von	Veröffentlichungen	
und	Ausstellungen
Cafébetrieb:	Mithilfe	in	der	Küche	und	im	Café	(Gesundheitspass	
erforderlich)
Schreibarbeiten	nach	Bedarf

Wir bieten:
- eine	 vielseitige,	 sehr	 praxisorientierte	 und	
abwechslungsreiche	 Tätigkeit	 in	 der	 man	 das	 eigene	
Potential	entdecken	und	entfalten	kann

- die	Möglichkeit,	 die	 gesamte	Angebotspallette	 im	MGH	zu	
erleben	und	aktiv	mitzugestalten

- eine	kollegiale	und	enge	Zusammenarbeit	in	einem	Team
- Bildungsmöglichkeiten

Ihr Profil:
- Sie	wohnen	in	Pößneck	bzw.	im	näheren	Umfeld.
- Sie	wollen	sich	gern	ausprobieren	oder	neuorientieren.
- Sie	haben	Freude	am	Umgang	mit	Menschen.
- Sie	wollen	gern	eigene	Ideen	kreativ	umsetzen.

Beschäftigungsart: 30	Stunden	/Woche	mit	Taschengeld
Vertragsart: Zeitlich	begrenzt	für	ein	Jahr
Kontakt:
Freizeitzentrum	 Pößneck	 e.V.,	 Frau	 Andrea	 Sykora,	 Franz	
Schubert	Straße	8,	07381	Pößneck,	Tel.:	03647	414577,	Email:	
info-fzz-poessneck@web.de

Hochemotionales Abschlusskonzert von/für 
Regionalkantor Hartmut Siebmanns

Sichtlich	 stolz	 konnte	 Regionalkantor	 Hartmut	 Siebmanns	
am	 Sonntag	 in	 die	 sehr	 gut	 besuchte	 Pößnecker	 Stadtkirche	
zum	 Sommerkonzert	 schauen,	 das	 gleichzeitig	 sein	
Abschiedskonzert	 war.	 Die	 Kirche	 war	 sehr	 gut	 besucht	
und	 alle	 Gäste	 waren	 gekommen,	 um	 natürlich	 ein	 schönes	
Konzert	zu	erleben,	aber	auch,	um	letztmalig	das	musikalische	
Wirken	 von	 Hartmut	 Siebmanns	 an	 einer	 seiner	 wichtigsten	
Wirkungsstätten	nachzuvollziehen.	Im	Jahr	2007	zog	es	Familie	
Siebmanns	 zu	 Bewerbungsgesprächen	 nach	 Pößneck,	 an	
einem	 wunderschönen	 sonnigen	 Tag	 und	 was	 sie	 sah,	 gefiel	
und	 so	 fällt	 ihr	 Urteil	 auch	 heute	 in	 den	 Abschiedsstunden	
äußerst	 positiv	 aus	 -	 Pößneck	 sei	 eine	 dynamische	 Stadt,	
schön	für	Kinder	und	mit	vielen	netten,	hilfsbereiten	Menschen.	
Die	 vorgefundenen	 Orgeln	 waren	 außerdem	 eine	 zusätzliche	
Herausforderung,	 die	 Jüdeweiner	 Orgel	 immerhin	 schon	 halb	
fertig,	 die	 Stadtkirchenorgel	 in	 einem	 jämmerlichen	 Zustand.	
Hartmut	Siebmanns	war	immer	wieder	ein	Ideengeber,	der	nicht	
leicht	aufgab	und	in	den	11	Jahren	seines	Wirkens	in	Pößneck	
bleibende	Spuren	hinterlassen	hat.
Die	 Orgel	 in	 der	 Jüdeweiner	 Kirche	 wurde	 modifiziert	 und	
kurzfristig	 fertiggestellt,	 eine	 Orgel	 im	Gemeindehaus	 und	 ein	
E-Piano	 angeschafft	 und	 der	 Chorbetrieb	 erlebte	 eine	 neue	
Blüte.	Mit	 besonderem	 Stolz	 kann	 er,	 wie	 alle	 Pößnecker,	 auf	
die	restaurierte	Kreutzbach-Jehmlich	Orgel	blicken,	die	nicht	nur	
historisch	sehr	interessant	ist,	weil	in	der	DDR	trotz	vorhandener	
Pläne	 noch	 kein	Umbau	 stattgefunden	 hatte,	 sondern	weil	 sie	
nunmehr	wieder	 zu	 den	 schönsten	 romantischen	Orgeln	 nicht	
nur	Thüringens	gehört.
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Die	Briefe	trug	damals	„‘s	Post-Rieckel“	mit	einem	Henkelkörbchen	
aus.
Von	wem	erhielt	sie	den	Auftrag,	und	wohin	brachte	man	Briefe	
zur	Beförderung?
Um	1840	wurde	es	lebhaft.	Eilposten	wurden	auf	verschiedenen	
Linien	eingerichtet	für	die	der	Posthalter	Diesel	15	bis	20	Pferde	
für	den	erforderlichen	Pferdewechsel	und	Vorspanndienste	parat	
halten	musste.	In	welchem	Stall	standen	diese?
1850	wurde	 der	 deutsch-österreichische	 Postverein	 gegründet	
und	die	Briefmarken	sowie	 für	alle	bestehenden	15	deutschen	
Postverwaltungen	 ein	 einheitliches	 Briefporto	 eingeführt.	 Für	
Pößneck	 ist	 es	 das	 Gründungsjahr	 eines	 eigenen	 Thurn	 und	
Taxisschen	Postamtes,	das	wieder	ein	neues	Haus	bezog,	aber	
kurz	darauf	machte	sich	der	Ankauf	eines	größeren	Gebäudes	
erforderlich.	Wieder	ein	neues	Postamt.
Nach	Mitte	des	19.	Jahrhunderts	erreichte	die	Telegrafie	endlich	
auch	 Pößneck,	 und	 es	 musste	 ein	 großer	 Amtsraum	 und	 ein	
Apparateraum	 für	 die	Telegrafenstation	 in	 einem	 kommunalen	
Gebäude	bereitgestellt	gestellt	werden,	bevor	sie	einige	Zeit	später	
ins	benachbarte	Postgebäude	einzog,	das	aber	in	diesen	Jahren	
bereits	aus	allen	Nähten	platzte.	Hier	mühten	sich	sechs	Beamte	
und	zwölf	Unterbeamte	unter	sehr	beengten	Verhältnissen,	dem	
Ansturm,	den	die	neue	Zeit	der	Industrialisierung	mit	sich	brachte,	
gerecht	zu	werden.	„Die	Postverwaltung	dachte	daran,	sich	ein	
eigenes	Heim	mit	allen	vorteilhaften,	praktischen	und	bequemen	
Einrichtungen	zu	beschaffen.	Sie	erwarb	nach	langer	Wahl	einen	
geeigneten	Bauplatz	an	der	neuerstandenen	Bahnhofstraße“.
Damit	 können	 wir	 den	 Rundgang	 zu	 der	 letzten	 Station,	 dem	
bekannten	Postgebäude,	fortsetzen.
Eintrittskarten	zu	2,50	€	für	Erwachsene	und	1,00	€	für	Kinder,	ab	
11	Jahren	können	in	der	Stadtinformation	Pößneck,	Klosterplatz	
2-4-6	 erworben	 werden	 und	 vor	 dem	 Beginn	 des	 Sonntags-
Streifzugs	am	Treffpunkt.

Pößnecker Rathauskonzert

Foto: Konzertagentur Thüringen

BERÜHMTE KLAVIERTRIOS: Albert Kutz (Violine), Tabea 
Hubert (Violoncello) und Nicolae Vezure (Klavier) mit Werken 
von Haydn, Mozart und Arenski

Mittwoch, 15. August 2018, 19:30 Uhr

Zu	Beginn	des	Rathauskonzertes	in	Pößneck	am	Mittwoch,	dem	
15.08.2018	um	19:30	Uhr,	erklingt	das	Trio	B-Dur	KV	502,	in	dem	
Mozart	das	konzertante	Prinzip	 in	überzeugender	Weise	 in	die	
Kammermusik	überträgt:	Namentlich	das	Klavier	offenbart	in	den	
beiden	Ecksätzen	eine	gewisse	Affinität	zu	den	Klavierkonzerten	
ohne	jedoch	den	intimeren	Rahmen	zu	verlassen.
Von	 Joseph	 Haydn	 steht	 das	 um	 1795	 entstandene	 C-Dur	
Trio	 XV:27	 auf	 dem	 Programm,	 das	 ebenfalls	 dreisätzig,	 von	
einem	 großen	 Sonatensatz	 mit	 einer	 kontrapunktisch	 dichten	
Durchführung	 geprägt	 wird.	 Ihm	 folgt	 der	 dreiteilige	 2.	 Satz	 in	
A-Dur	mit	einem	dramatischen	a-Moll	B-Teil.	Im	Finale	zeigt	sich	
der	Meister	mit	einem	temperamentvollen	Feuerwerk	an	witzigen	
Ideen	und	strenger	thematischer	Arbeit.
Das	abschließende	Klaviertrio	von	Anton	Arenski	entstand	1894	
–	der	heute	fast	vergessene	Komponist	steht	in	einer	Linie	mit	den	
großen	 russischen	Komponisten	um	die	Jahrhundertwende:	Er	
war	Schüler	von	Rimski-Korsakow,	befreundet	mit	Tschaikowski	
und	Lehrer	von	Rachmaninow	und	Skrjabin.

Veranstaltungstipps

Pößnecker Sonntags-Streifzug

Veranstaltungen

Pößnecker
Sonntags-Streifzug
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Kartenvorverkauf: Stadtinformation Pößneck
Tel. 03647/412295

Treffpunkt: Haus der Geschenke,
Breite Straße

„Von Post zu Post“

29. Juli 2018, 13:30 Uhr

„Von Post zu Post“ mit Stadtführer Karl Ernst
Sonntag, 29. Juli, 13:30 Uhr
Treffpunkt: Haus der Geschenke, Breite Straße
Wo	sich	in	Pößneck	das	repräsentative	Reichspostgebäude	aus	
der	Kaiserzeit,	das	1885	erbaut	wurde,	befindet,	ist	wohl	jedem	
Einheimischen	bekannt.	Es	verdankt	seine	Entstehung	den	sich	
in	der	zweiten	Hälfte	des	19.	 Jahrhundert	 rasch	verändernden	
Bedürfnissen	 und	 Erfordernissen	 der	 sich	 in	 der	 Stadt	
entwickelnden	 industriellen	 Produktion,	 die	 auf	 allen	 Gebieten	
der	Infrastruktur	zu	Umbrüchen	und	Neuerungen	führte.
Wie	 aber	 tauschten	 die	 Pößnecker	 vor	 Jahrhunderten	 ihre	
Mitteilungen	 und	 Sendungen	 mit	 den	 Familienangehörigen,	
Freunden,	Bekannten	und	Geschäftspartnern	an	anderen	Orten	
aus?	Auf	welche	Weise	gelangten	die	Erlasse	der	Landesfürsten	
und	ihrer	Ämter	an	den	Stadtrat	nach	Pößneck	und	die	Schreiben	
aus	dem	Rathaus	nach	Coburg,	Saalfeld	oder	Altenburg?	Eine	
einfache	Antwort:
„2	Schock	und	2	Groschen	erhielten	Christoff	Weniger	und	Hanß	
Wunderlich,	umb	dass	sie	nach	Altenburgk	geloffen“	(1635).
Die	eigentliche	Postgeschichte	in	Pößneck	beginnt	vor	rund	300	
Jahren	mit	der	Gründung	einer	Postexpedition	in	Pößneck.	Und	
mit	dieser	Geschichte	startet	auch	der	Stadtrundgang	von	Haus	
zu	 Haus,	 der	 über	 verschiedene	 Stationen	 führt,	 die	 mit	 dem	
Postwesen	in	der	Stadt	verbunden	sind.
Dieses	bestand	in	der	Postexpedition	und	der	Posthalterei.
Goethe	 kam	 18	 Mal	 nach	 Pößneck.	 Einige	 Male	 benutzte	
er	 Extraposten	 und	 Eilposten,	 um	 die	 letzte	 Station	 auf	 der	
Heimreise	schnell	zur	geliebten	Christiane	zurückzulegen.
Wo	kam	er	in	Pößneck	an?	Von	wo	fuhr	er	weiter?
Eine	 Zeitzeugin	 beschrieb	 die	 Verhältnisse	 um	 1825:	 „Auch	
das	Postwesen	lag	damals	noch	in	der	Wiege;	und	die	wenigen	
Brief,	 welche	 Pößneck	 durch	 die	 Post	 erhielt,	 wurden	 von	 der	
Hausmagd	des	Postmeisters	herumgetragen,	welcher	Aufwand	
jedoch	nicht	alle	Tage	nötig	war,	weil	 in	der	Woche	 im	Ganzen	
nur	vier	Postwagen	und	vier	reitende	Posten	ankamen“.
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Eine	 historische	 Schmiede	 wird	 aufgebaut	 und	 Interessierte	
können	die	Schauvorführungen	wahrnehmen.
Für	Kinder	gibt	es	mehr	als	genug	Beschäftigungsmöglichkeiten.	
Sie	 können	 zum	 kleinen	 Ritter	 werden,	 an	 alten	 Spielen	
teilnehmen,	 sich	 schminken	 lassen	 oder	 dem	 Alchimisten	 bei	
seinen	 Experimenten	 oder	 auf	 einer	 Kindereisenbahn	 fahren.	
Der	Kreisjugendpfleger	wird	für	die	Kinder	wie	im	vergangenen	
Jahr	einige	Bastelüberraschungen	dabei	haben.
Die	 „Privilegierte	 Schützengesellschaft	 Orlamünde“	 macht	
es	 auch	 in	 diesem	 Jahr	 möglich,	 sich	 im	 Armbrustschießen	
auszuprobieren	und	winkt	wieder	mit	einem	kulinarischen	Preis	
für	den	Sieger.	Sie	haben	auch	ihre	Kanone	dabei	und	sorgen	für	
die	nötige	Böllerei,	die	auf	einem	Mittelalterfest	nicht	fehlen	darf.
Aber	auch	in	der	Kemenate	gibt	es	Neues	und	Altes	zu	entdecken	
und	zu	erfahren.	Um	13:00	Uhr	wird	die	Ausstellung	„Martin	Luther	
nachgeblickt“	eröffnet.	Der	Fotoclub	UNIFOK	Jena	e.V.	hat	ihre	
vielgefragte	Fotoausstellung	für	kurze	Zeit	zur	Verfügung	gestellt.	
Sie	wird	nur	an	diesem	Tag	zu	sehen	sein	und	ist	Ergänzung	zu	
der	Dauerausstellung	„Karlstadt	in	Orlamünde“	in	der	Kemenate.	
Wer	 Interesse	an	dem	Reformationsgeschehen	hat,	sollte	sich	
diese	Vernissage	nicht	entgehen	lassen!
Neben	der	Vernissage	werden	Führungen	für	Interessierte	durch	
das	Haus	angeboten.
Für	 das	 leibliche	 Wohl	 wird	 bestens	 gesorgt:	 Knusperbrote	
mit	 allerlei	 Rahm	 und	 Kräutern,	 Feines	 vom	 Schwein	 und	
verschiedenste	 süße	 Leckereien	 werden	 von	 den	 Burgfrauen	
und	Burgherren	des	Orlamünder	Burgverein	und	 ihren	Helfern	
feil	geboten,	der	Met	und	anderen	Getränke	können	nur	so	durch	
die	Kehle	rinnen.
Der	Eintritt	ist	frei,	für	Parkplätze	wird	gesorgt!
Text: Ute Leonhardt
Orlamünder Burgverein
www.kemenate-orlamünde.de	und	bei	facebook,
E-Mail:	burgverein-orlamünde@web.de

84. Int. ADAC Schleizer Dreieckrennen 2018
Vom	27.	bis	29.	 Juli	 2018	 trifft	 sich	auf	dem	Schleizer	Dreieck	
erneut	die	Motorradelite	Deutschlands	und	weiteren	europäischen	
Ländern.	In	den	verschiedenen	Klassen	kämpfen	die	Fahrer	um	
Punkte	für	die	internationale	Deutsche	Meisterschaft.	Mit	dabei	
sind	unter	anderem	die	Superbikes	bis	1000	ccm,	die	Supersport	
und	 Superstock	 600,	 die	 Supersport	 300,	 der	 Suzuki	 GSX-R	
Cup	sowie	T-win	Cup	und	der	wiederbelebte	BMW	Boxer	Cup.	
Natürlich	 dürfen	 auch	 die	 Sidecars	 nicht	 fehlen.	Wie	 in	 jedem	
Jahr	 zeichnet	 sich	 die	 IDM	 durch	 eine	 breite	 Markenvielfalt	
und	 spannende	Rennen	 in,	 seit	 diesem	 Jahr	 wieder,	 sehr	 gut	
besetzten	 Starterfeldern.	 Doch	 auch	 abseits	 der	 Rennstrecke	
wird	 den	 Besuchern	 erneut	 eine	 Menge	 geboten.	 Los	 geht	
das	 umfangreiche	 Rahmenprogramm	 bereits	 am	 Donnerstag,	
dem	26.07.	um	19:00	Uhr.	Hier	werden	einige	Fahrer	 zu	einer	
kurzen	 Talkrunde	 im	 Fahrerlager	 bereitstehen	 und	 auf	 das	
Wochenende	 vorausblicken.	 Am	 Freitag	 findet	 dann	 nach	
den	 Trainingssitzungen	 erneut	 das	 Fußballturnier	 für	 Fahrer,	
Mechaniker,	Helfer	und	Organisatoren	statt.
Auch	die	„Lange	Tafel“	der	Sidecar-Gemeinde	wird	mit	Sicherheit	
wieder	 ihren	Platz	 finden.	Nach	einer	kleineren	Race-Party	am	
Freitag	wird	am	Samstagabend	auf	dem	Buchhübel	die	altbekannte	
Pole-Setter-Party	 mit	 den	 Tagesschnellsten	 stattfinden.	
Anschließend	 kann	 gefeiert	 und	 getanzt	 werden.	 Pitwalk	 und	
Autogrammstunden	sowie	die	traditionelle	Händlermeile	runden	
das	 attraktive	 Programm	ab.	Tickets	 gibt	 es	 in	 den	 bekannten	
Vorverkaufsstellen	 und	 direkt	 über	 den	 Veranstalter	 „MSC	
Schleizer	 Dreieck	 e.V.	 im	 ADAC“.	 Alle	 Infos	 findet	 man	 bei	
Facebook	 unter	 facebook.com/mscschleizerdreieck	 oder	 unter	
www.msc-schleizer-dreieck.de.
Mit	motorsportlichen	Grüßen
MSC Schleizer Dreieck e.V. im ADAC

Und	 gerade	 in	 diesem	 Klaviertrio	 zeigt	 sich	 die	 Verbindung	
von	 dramatischer	 und	 lyrisch-elegischer	 Gestaltung	 mit	
seiner	 besonderen	 klanglichen	Erfindungsgabe	 –	 ein	wahrhaft	
spätromantisches	Meisterwerk.
Eintrittskarten	 gibt	 es	 bereits	 in	 der	 Stadtinformation	 Pößneck	
oder	können	unter	03647	412295	reserviert	werden.
Text und Foto: Konzertagentur Thüringen

200 Jahre Feuerwehr Kleindembach
Im	Jahre	1818	wurde	in	der	Gemeinde	Kleindembach	das	erste	
Spritzenhaus	 eingeweiht	 und	 somit	 der	 Anfang	 für	 200	 Jahre	
Feuerwehrgeschichte	geschrieben.	175	Jahre	später	wurde	der	
„Feuerwehrverein	 Kleindembach	 e.V.“	 ins	 Leben	 gerufen	 und	
feiert	somit	in	diesem	Jahr	sein	25-jähriges	Bestehen.	Um	diese	
beiden	Anlässe	gebührend	mit	uns	zu	feiern,	laden	wir	alle	recht	
herzlich	 am	21.	 und	 22.07.2018	 auf	 die	 Festwiese	 hinter	 dem	
Feuerwehrgerätehaus	in	Kleindembach	ein.
Am	 Samstagabend	 gibt	 die	 Band	 „Mischen	 Impossible“	 den	
Startschuss	 für	 unser	 Jubiläumsfest.	 Einlass	 ist	 gegen	 20:00	
Uhr.	 Der	 Sonntag	 beginnt	 ab	 10:00	 Uhr	 mit	 einem	 zünftigen	
Frühschoppen,	 für	 musikalische	 Unterhaltung	 sorgen	 hierbei	
die	 Reinstädter	 Blasmusikanten.	 Nach	 dem	 Mittag	 findet	 ein	
Blaulichtumzug	 durch	 die	Gemeinde	 statt.	Hierfür	 können	 sich	
gerne	noch	interessierte	Feuerwehren	unter	email@feuerwehr-
kleindembach.de	anmelden.	Für	weiteren	Spaß	und	Unterhaltung	
sorgen	 „De	 Martha“,	 DJ	 TH	 sowie	 die	 Vollmershainer	
Schalmeienkapelle.	 Neben	 dem	 Kinderfest	 ist	 noch	 für	 ein	
weiteres	 tolles	 Rahmenprogramm	 bis	 in	 die	 Abendstunden	
gesorgt.	Der	Eintritt	ist	an	beiden	Tagen	kostenlos.
Wir	freuen	uns	sehr	Sie	alle	als	Besucher	bei	uns	begrüßen	zu	
dürfen.
Feuerwehrverein Kleindembach e.V.

23. Burgfest am 05. August 
um die Kemenate Orlamünde

Foto: Orlamünder Burgverein

Am	 Familientag	 von	 11:00	 bis	 18:00	 Uhr	 wird	 in	 diesem	 Jahr	
auf	 dem	 Kemenatengelände	 die	 Gruppe	 „Schnarrensack“	 das	
Geschehen	bestimmen.	Sie	führen	die	Besucher	kabarettistisch	
mit	 Musik,	 Gaukelei,	 Feuerspuckerei	 zum	 Mitmachen,	
mittelalterlichen	Spielen	und	vielen	Überraschungen	durch	den	Tag.
Ihre	Stärke	ist	Mittelalterkabarett	und	Musik	aus	alter	Zeit,	fetzig,	
witzig	 inszeniert	 für	 Kinder	 und	Erwachsene.	 Lassen	 auch	wir	
uns	überraschen!
Umrahmt	wird	der	Festplatz	nun	schon	zum	dritten	Mal	wieder	
durch	ein	großes	Mittelalterlager	mit	Teilnehmern	aus	allen	Teilen	
Deutschlands	unter	ihnen	die	Ritter	der	Osterburg	zu	Weida.	Sie	
gewähren	Einblick	 in	das	mittelalterliche	Leben	und	sorgen	 für	
einiges	an	Spektakel.
Das	 Kräuterweib	 mit	 all	 ihren	 Salben	 und	 Zaubertrunks	 wird	
begleitet	 von	 ihrem	 schmuckherstellenden	 Buhlen,	 der	 die	
feinsten	Dinge	 für	edle	Weiber	und	Recken	dabei	hat.	Leckere	
Brotaufstriche,	 die	 verschiedensten	Teesorten	 und	Waren	 aus	
dem	Andenland	werden	zum	Kauf	feil	geboten.
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05.	August	2018,	11:00	-	14:00	Uhr
Sonntagsbrunch im Burgambiente
Uriges	 Schlemmen	 nach	 Herzenslust!	 Nehmen	 Sie	 Platz	 im	
historischen	 Ambiente	 und	 genießen	 Sie	 einen	 gemütlichen	
Sonntagmittag	 mit	 kulinarischen	 Köstlichkeiten.	 Schlemmen	
Sie	 nach	Herzenslust	 von	 reich	 gedeckter	Tafeley.	 Lassen	Sie	
es	sich	schmecken,	bevor	Sie	dann	die	Burg	entdecken!	 (Bitte	
reservieren:	unter	036424	713333	oder	verkauf@leuchtenburg.de)

05.	August	2018,	ab	15:00	Uhr
Konzert des MDR Musiksommers
Mathilde	Calderinic	Jean-Baptiste	spielt	auf	der	Leuchtenburg
Ein	 filigran-zerbrechlicher	 und	 dennoch	 kraftvoller	 Sakralraum	
ist	 auf	 der	 Leuchtenburg	 mit	 der	 Porzellankirche	 entstanden.	
Jetzt	macht	sich	der	MDR	Musiksommer	auf	den	Weg,	um	das	
Raumkunstwerk	mit	Klang	zu	 füllen:	Mit	Querflöte,	Violine	und	
Harfe	lässt	sich	dazu	ein	Trio	hören,	das	eine	ganz	eigentümliche,	
schwebend-elegante	 Farbpalette	 zu	 bieten	 hat,	 um	 die	 weiße	
Kapelle	 klanglich	 auszumalen.	 Aus	 Frankreich	 und	 Belgien	
stammen	die	drei	jungen	Musikerinnen,	die	das	charmante	Trio	
bilden,	und	sie	sind	allesamt	mit	internationalen	Auszeichnungen	
hoch	dekoriert.	Für	die	neue	Porzellankapelle	der	Leuchtenburg	
haben	sie	ein	Programm	zusammengestellt,	das	besonders	den	
französischen	Impressionismus	und	dessen	intensive	Farbigkeit	
ins	Zentrum	rückt.

17.	August	2018,	20:00	Uhr
Wein & Geist mit dem KIECK-Theater Weimar: Männer, 
Frauen und andere Katastrophen
„Frauen	sind	doch	Haie.	Gibt	man	ihnen	den	kleinen	Finger,	ist	
der	Arm	ab“,	meint	ER.	SIE	hat	am	gewöhnlichen	Mann	mehr	
auszusetzen	 als	 an	 der	Deutschen	Bahn.	Männer	 und	Frauen	
passen	 einfach	 nicht	 zusammen.	Dass	 sie	 es	 trotzdem	 immer	
wieder	versuchen,	gibt	dem	Leben	die	Würze	und	dem	Programm	
des	 KIECK-Theaters	 den	 Inhalt.	 Mit	 Texten	 verschiedener	
Dichter/innen	 begibt	 sich	 die	 Schauspielerin	 Cornelia	 Thiele	
auf	spielerische	Streifzüge,	wo	sie	Lottchen	und	ihre	Liebhaber	
belauscht,	Vergleiche	von	Männern	anstellt,	Frösche	küsst,	dem	
schönen	Mister	Tod	„Hallo“	sagt	und	dabei	mancher	Katastrophe	
nur	knapp	entgeht.	Thomas	Kieck	kommt,	wie	so	mancher	Mann,	
zwar	 kaum	 zu	 Wort,	 ist	 jedoch	 als	 Begleiter	 auf	 der	 Gitarre	
unentbehrlich.	 Und	 im	 Zusammenspiel	 sieht	 man	 es	 wieder:	
Wie	 schön	harmonisch	 können	 sich	 doch	Männer	 und	Frauen	
ergänzen	-	manchmal	auch	ohne	Katastrophen.

25.	August	2018,	17:00	Uhr
Leuchtenburg Lauf
Die absolute Antwort zum Aussterben der Bergläufe!
Erleben	 Sie	 einen	 Lauf	 mit	 herausfordernden	 Anstiegen	 und	
lernen	Sie	eine	der	schönsten	Höhenburgen	Deutschlands	aus	
einem	anderen	Blickwinkel	kennen!	Auf	der	Strecke	werden	Sie	
die	Leuchtenburg	mit	der	umliegenden	Landschaft	garantiert	aus	
einem	anderen	Blickwinkel	sehen!
Start:	17:00	Uhr	|	Freibad	Kahla
Strecke:	ca.	8	km	(Schwierigkeitsgrad:	schwierig)
Ziel:	Freibad	Kahla

Schützenhaus

Bildrechte: Robert Lehmann

Tatjana Meissner – Du willst 
es doch auch

Die	 Autorin	 und	 Kabarettistin	
redet	 gern	 über	 die	 schönste	
Nebensache	 der	Welt.	 Allerdings	
nie	unter	der	Gürtellinie,	manchmal	
sehr	 frech,	 aber	 humorvoll	
und	 immer	 authentisch.	 Die	
geschilderten	Erlebnisse	beruhen	

überwiegend	auf	eigenen	Erfahrungen	und	auf	Geschichten	ihrer	
über	3000	Facebook	Freunde.	Die	gesammelten	Erlebnisse	sind	
so	erstaunlich,	dass	sogar	die	Autorin	selbst	überrascht	war.	Die	
Entertainerin	präsentiert	am	22.	September	2018	um	20:00	Uhr	
humorvolle,	 brüllkomische	und	 inspirierende	Geschichten	 rund	
um	Liebe,	Sex,	erste	Dates	und	eheliche	Pflichten!

11. Landkreisfest am Rennsteig 
am 18. August in Blankenstein

Landratsamt SOK/
Blankenstein

Rennsteig-Emotionen, geballte Historie, Handwerk- 
und Kulinarik-Markt, Spaß für Kinder,  
Antenne-Thüringen-Sommer-Party und Feuerwerk
Schleiz.	 Vor	 11	 Jahren	 entschieden	 sich	 die	 am	 Rennsteig	
gelegenen	 neun	 Landkreise	 und	 zwei	 kreisfreien	 Städte	 zur	
Durchführung	 eines	 jährlichen	 gemeinsamen	 Landkreisfestes	
entlang	 des	 Rennsteiges.	 Für	 die	 Ausrichtung	 des	 11.	
Landkreisfestes	fiel	die	Wahl	auf	den	Saale-Orla-Kreis	und	damit	
auf	 den	 Veranstaltungsort	 Blankenstein	 –	 dem	 Beginn	 (bzw.	
Ende)	des	Rennsteiges.
„Wir	 haben	 uns	 nicht	 nur	 ein	 (be-)merkenswertes	 Datum	
ausgesucht	 –	 den	 Achtzehnten	 Achten	 Achtzehn	 –	 sondern	
auch	ein	außergewöhnlich	vielfältiges	Programm“,	 lädt	Thomas	
Fügmann,	 Landrat	 des	 Saale-Orla-Kreises	 ein.	 Mit	 lautem	
Böllerknall	der	Rennsteigschützen	startet	das	11.	Landkreisfest	
ab	11:00	Uhr	auf	dem	Festgelände	am	Selbitzplatz.

Rennsteigtanz und Rennsteig-Kuchen
Erleben	Sie	die	Showtanzgruppe	„fresh	a	nett“	aus	Pößneck	mit	
einem	Rennsteigtanz,	die	Big	Band	der	Kreismusikschule	Gotha	
sowie	Orchester	und	Chor	der	Kreismusikschule	Sonneberg.	Um	
13:15	Uhr	wird	es	süß:	Der	große	Rennsteig-Kuchen,	gesponsert	
von	der	Autobahnraststätte	Marché,	wird	angeschnitten	–	zum	
Verkauf	für	einen	guten	Zweck.	Ab	14:00	Uhr	geht	es	musikalisch	
auf	 der	 Bühne	 weiter	 -	 mit	 Bergbahnkönigin	 Sylvia	 (Saalfeld-
Rudolstadt),	 der	 „Residenz	 Stadtkapelle	 Gehren“	 (Ilmkreis)	
und	 den	 „Werrataler	 Musikanten“	 (Hildburghausen).	 Aus	 dem	
Wartburgkreis	 kommt	 der	 Tanzkreis	 „Werrataler“	 e.V.;	 aus	
Schmalkalden-Meinigen	 das	 „Cocopelli	 Querflötenorchester“	
und	schließlich	aus	Suhl	eine	Comedy-Show	mit	Stefan	Dietrich.

Feuerwerk und Bus-Shuttle
Es	gibt	ein	vielseitiges	Kinderprogramm,	einen	großen	Handwerks-	
und	 Kulinarik-Markt	 sowie	 als	 Höhepunkte	 für	 den	 Abend	 die	
Antenne-Thüringen-Sommerparty	(Karten	hierfür	gibt	es	in	den	
Filialen	des	Ticket	Shop	Thüringen)	und	ein	großes	Feuerwerk.	
Parkplätze	am	Veranstaltungsort	werden	ausgeschildert	sein.	Als	
zusätzlichen	Service	 bietet	 der	Veranstalter	 einen	 kostenlosen	
Bustransfer	 zwischen	Bad	 Lobenstein	 und	Blankenstein	 sowie	
Bad	 Steben	 und	 Blankenstein	 von	 11:00	 Uhr	 bis	 01:30	 Uhr	
nachts	an.
Brit Wollschläger
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Landratsamt Saale-Orla-Kreis

Veranstaltungen auf der Leuchtenburg
04.,	18.	&	25.	August	2018,	11:00	Uhr
Tatort Führung
Wer	 hat	 den	 Weimaer	 Tatort	 „Der scheidende Schupo“ 
gesehen?	Wie	immer	wurde	auch	dieser	Tatort	heftig	diskutiert.	
Mitunter	war	er	auch	skurril.	Aber	die	Fans	liebten	ihn.	Wir	führen	
die	Tatortfans	an	die	originalen	Drehplätze.
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Neu im Ticketvorverkauf

02.03.2019: 50	 Jahre	Puhdys	 –	Dieter	 „Maschine“	 Birr	 erzählt	
und	singt.
In	 lockerer	 Atmosphäre	 plaudert	 der	 Rocker	 über	
legendäre	 Auftritte,	 verrückte	 Fans	 und	 markige	
Kollegen.	Dabei	wird	Maschine	auch	den	ein	oder	
anderen	 Hit	 in	 dezenter,	 aber	 intensiver	 Akustik-
Version	zum	Besten	geben.

04.05.2019: Désirée	Nick	–	Die	spitzeste	Zunge	der	Nation	liest	
aus	ihren	Bestsellern.
Die	 gefeierte	 Entertainerin	 und	 gefragte	
Schauspielerin	 gehört	 zum	 Feinsten	 und	
Gemeinsten,	 was	 deutsche	 Bühnen	 und	
Bildschirme	zu	bieten	haben.	Gnadenlos	frech	und	
umwerfend	 komisch	 gibt	 „La	 Nick“	 Episoden	 aus	
dem	Schaukasten	des	Lebens	zum	Besten.

Ticketvorverkauf:
Im	Stadtbad	Pößneck,	 in	der	Stadtinformation	Pößneck,	 in	der	
Buchhandlung	 am	 Markt,	 online	 unter	 www.schuetzenhaus-
poessneck.de	sowie	telefonisch	unter	03647	441544.

Klosterplatz	2-4-6
Tel.:	03647	412295	oder	504769
museum@poessneck.de
stadtinfo@poessneck.de
www.museum642.de
www.poessneck.de

Öffnungszeiten:
Mo.,	Di.,	Fr.,	Sa.: 11:00	-	16:00	Uhr
Donnerstag: 11:00	-	18:00	Uhr
Sonntag: 13:00	-	17:00	Uhr
Mi.	und	an	Feiertagen: geschlossen

Unsere Leistungen:
•	 Touristische	Beratung	zu	Pößneck	und	der	Region
•	 Stadtführungen	und	Museumsführungen
•	 Kulturvermittelnde	Angebote	für	Kinder	und	Jugendliche
•	 Zimmernachweis	von	Pößneck	und	Umgebung
•	 Publikationen	und	Souvenirs
•	 Kartenvorverkauf	für	Veranstaltungen	in	Pößneck,	Saal-
feld,	Rudolstadt	und	Bad	Blankenburg	sowie	über	den	
Ticket	Shop	Thüringen

•	 Organisation	von	Theaterbusfahrten
•	 ThüringenCard,	Thüringer	Wald	Card
•	 Fischerei-Erlaubnisscheine
•	 und	vieles	mehr…

THEATER IM PAKET - Rudolstadt
Theaterkarte	 inkl.	 Bustransfer	 von	 Ihrem	 Wohnort	 nach	
Rudolstadt	und	zurück	und	das	Ganze	für	nur	23,95	€.

Sonntag,	den	04.	November	2018,	15:00	Uhr
Die Fledermaus
Operette	von	Johann	Strauß	(Meininger	Hof)
In	der	gefeierten	Operette	Die	Fledermaus«,	die	Johann	Strauß	
auf	 dem	 Gipfel	 seines	 Ruhms	 uraufführte,	 ist	 ein	 privater	
Racheakt	Ausgangspunkt	für	das	wilde	Verwechslungsspiel	mit	
den	unverwechselbaren	Melodien.	Auf	einer	Party	des	Prinzen	
Orlowsky,	bei	der	Champagner	in	Massen	fließt,	gibt	sich	keiner	
als	der	zu	erkennen,	der	er	wirklich	ist.	Und	so	bemerkt	Eisenstein	
nicht,	dass	sich	unter	den	Gästen	auch	seine	Frau	Rosalinde	und	
ihr	 Stubenmädchen	Adele	 befinden.	 Es	 folgt	 eine	Nacht	 voller	
Überraschungen,	 erfundener	 Identitäten,	 ganz	 im	 Sinne	 eines	
erotischen	 Bäumchen-wechsel-dich«-Spiels.	 Und	 am	 Ende	
erwacht	die	ganze	Festgesellschaft	nicht	nur	in	Katerstimmung,	
sondern	auch	im	Gefängnis.	Wer	war	schuld?	Natürlich	nur	der	
Champagner,	da	sind	sich	diesmal	alle	einig.

Bildrechte: Griesmann Fotografie

Irish Folk im Schützenhaus – mit Dead Man´s Hand

Dieses	Irish	Folk	Quartett	lässt	am	26.	Oktober	2018	um	20:00	
Uhr	 den	 Zauber	 der	 grünen	 Insel	 erwachen.	Mit	 Liedern	 über	
Liebe,	 Suff	 und	 Revolution	 bringen	 sie	 jeden	Tanzboden	 zum	
Kochen.	Überzeugen	Sie	sich	selbst	von	der	Spielfreude	der	vier	
und	 erleben	 Sie	 einen	 unvergesslichen	 irischen	 Abend!	 Dead	
Man´s	Hand	-	Guaranteeing	irish	hangovers	since	2012.

Bildrechte: New Metropol Concerts GmbH

DON´T STOP THE MUSIC - The Evolution of Dance

Achtung	Terminverschiebung!
Die	 Veranstaltung	 wird	 aus	 organisatorischen	 Gründen	 vom	
11.	 Januar	 2019	 auf	 den	 25.	 Januar	 2019	 verlegt.	 Bereits	
gekaufte	Tickets	behalten	 ihre	Gültigkeit	 für	den	neuen	Termin.	
Bei	 Verhinderung	 können	 bereits	 erworbene	 Tickets	 bei	 der	
jeweiligen	Vorverkaufsstelle	zurückgegeben	werden.
Talentierte	 Tänzer,	 atemberaubende	 Choreographien	 und	 die	
größten	Hits	aller	Zeiten	vereinen	sich	am	25.	Januar	2019	um	
20:00	Uhr	zu	einer	einzigartigen	Show,	die	durch	die	Entwicklung	
des	Tanzes	leiten	wird	und	magische	Momente	wieder	aufleben	
lässt!	Die	international	bekannte	Choreographin	Maricel	Godoy	
hat	eine	Gruppe	absolut	fantastischer	Tänzer	zusammengestellt	
und	 eine	 unglaubliche,	 atemberaubende	Show	erschaffen.	Die	
Künstler	von	„Don’t	Stop	the	Music“	sind	erstklassige	Performer	in	
ihrem	Tanzbereich:	Stepptanz,	klassisches	Ballett,	Breakdance,	
moderner	 Freestyle	 und	 Streetdance	 sowie	 beeindruckende	
Superstar	 Covers.	 Genießen	 Sie	 die	 berühmten	 Ohrwürmer	
von	 Elvis	 Presley	 und	 den	 Beatles,	 den	 Bee	 Gees,	 Madonna	
und	Michael	Jackson	bis	hin	zu	heutigen	 internationalen	Stars	
wie	 Usher,	 Rihanna	 und	 Lady	 Gaga.	 „Don’t	 Stop	 the	 Music“	
präsentiert	dem	Publikum	einen	Hit	nach	dem	Anderen,	wobei	
jede	Nummer	die	Essenz	seiner	Epoche	widerspiegelt!
Fotograf: Martin Häusler
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Samstag,	17.	November	2018	-	19:30	Uhr
Großes	Haus	-	Schauspiel
Macbeth
William	Shakespeare	in	der	Übersetzung	von	Heiner	Müller
Eine	Koproduktion	mit	dem	Kunstfest	Weimar

Sonntag,	den	02.	Dezember	2018	-	15:00	Uhr
Großes	Haus	-	Musiktheater
Hänsel und Gretel
Engelbert	Humperdinck
Märchenspiel	in	drei	Bildern
Dichtung	von	Adelheid	Wette

Freitag,	den	25.	Januar	2019	-	19:30	Uhr
Großes	Haus	-	Musiktheater
Don Giovanni
Wolfgang	Amadeus	Mozart
Dramma	giocoso	in	zwei	Akten
Libretto	 von	 Lorenzo	 Da	 Ponte	 in	 italienischer	 Sprache	 mit	
deutschen	Untertiteln

Musikliebhaber	aus	dem	Betreuten	Wohnen	 in	der	 Jahnstraße	
werden	 bei	 Bedarf	 gern	 vor	 der	 Haustür	 abgeholt	 (ab	 10	
Personen).	 Weitere	 Informationen	 zu	 den	 Theaterbusfahrten	
nach	Weimar	und	Rudolstadt	erhalten	Sie	in	der	Stadtinformation	
Pößneck,	 Klosterplatz	 2-4-6,	 07381	 Pößneck,	 Tel.:	 03647	
412295,	 Fax:	 03647	 504768,	 Email:	 stadtinfo@poessneck.de,	
Web:	www.poessneck.de
Cindy Kramer, Stadtinformation

Aktueller Kartenvorverkauf 
in der Stadtinformation
Sonntag,	29.	Juli	2018,	13:30	Uhr

PÖßNECKER SONNTAGS-STREIFZUG
Von Post zu Post

Die	Postgeschichte	von	Haus	zu	Haus,
die	mit	dem	Postwesen	verbunden	sind.

*********************************************
Mittwoch,	15.	August	2018,	19:30	Uhr

RATHAUSKONZERT
Rathaussaal

Berühmte	Klaviertrios	-	Albert	Kutz	(Violine),
Tabea	Hubert	(Violoncello)
und	Nicolae	Vezure	(Klavier)

*********************************************
Donnerstag,	16.	August	2018,	18:00	Uhr

BANNKREIS
Rittergut Positz

*********************************************
Kartenreservierung für alle Theaterbusfahrten

nach Rudolstadt und Weimar

*********************************************
Kartenvorverkauf Schützenhaus Pößneck

Veranstaltungsprogramm:
www.schuetzenhaus-poessneck.de

*********************************************
Kartenvorverkauf für das Theater Rudolstadt, die Stadthalle 

Bad Blankenburg, den Meininger Hof/Saalfeld und das 
Schützenhaus Pößneck über den Ticket Shop Thüringen!

Informationen	zu	den	Veranstaltungen	unter	
„Veranstaltungstipps“,	in	der	Stadtinformation	Pößneck	sowie	

auf	unserer	Internetseite	www.poessneck.de

Foto: András Dobi

Johann	Strauß	 in	seiner	gefeierten	Operette	eine	Gesellschaft	
voll	Doppelmoral,	die	Ablenkung	in	Rausch	und	Verschwendung	
sucht.	 Der	 Börsenkrach	 von	 1873,	 der	 auf	 eine	 Zeit	 des	
Wirtschaftsbooms	kam,	lag	nur	wenige	Monate	zurück.	Niemand	
war	nach	Amüsement	zumute,	doch	der	Fledermaus«	mit	ihren	
Melodien	wie	O	je,	o	je,	wie	rührt	mich	dies«	oder	Trinke,	Liebchen,	
trinke	schnell«	konnte	und	kann	bis	heute	keiner	widerstehen.
Das	Theater	 Rudolstadt	 zeigt	 die	Operetten	 in	 halbszenischer	
Aufführung	 in	 Kooperation	 mit	 dem	 Theater	 Nordhausen.	 Es	
spielen	 die	 Thüringer	 Symphoniker	 unter	 der	 musikalischen	
Leitung	von	Chefdirigent	Oliver	Weder.

Montag,	den	31.	Dezember	2018,	15:00	Uhr
(Stadthalle	Bad	Blankenburg)
Silvesterkonzert
Gala	zum	Jahreswechsel

Sonntag,	den	03.	Februar	2019,	15:00	Uhr
(Schminkkasten)
Kaffeekonzert
„Schön	war	die	Zeit“

Dienstag,	den	26.	März	2019,	15:00	Uhr
(Theater	im	Stadthaus)
Hase, Hase
Komödie	von	Coline	Serreau

Sonntag,	den	12.	Mai	2019,	15:00	Uhr
(Meininger	Hof)
Otello
Oper	von	Giuseppe	Verdi

Sonntag,	den	30.	Juni	2019,	15:00	Uhr
(Heidecksburg)
Sommertheater - Cyrano de Bergerac
Komödie	von	Edmond	Rostand

Theater(bus)fahrten nach Weimar 2018

THEATER IM PAKET - WEIMAR

Theaterkarte	inkl.	Bustransfer	von	Ihrem	Wohnort	
nach	Weimar	und	zurück	und	das	Ganze	für	nur	24,97	€,	Schüler	
14,00	€.	Preis	 inkl.	Kulturförderabgabe	 für	die	Stadt	Weimar	und	
inkl.	10	%	Vorverkaufsgebühr

Samstag,	den	22.	September	2018	-	19:30	Uhr
Großes	Haus	-	Musiktheater
Ein Maskenball - Un ballo in maschera
Giuseppe	Verdi
Oper	in	drei	Akten
Dichtung	von	Antonio	Somma	nach	Eugène	Scribes	Drama
>>Gustav	III.	ou	le	bal	masqué<<
In	italienscher	Sprache	mit	deutschen	Untertiteln
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„Frech muss man sein“ oder „Ein Superheld“ 
– dann hat man „Sonderbar gute Tage“

Die Pößnecker Stadtbibliothek wird zwölf Jahre alt – 
und Sie können dabei sein!
Am	 26.	 September	 ist	 es	 wieder	 soweit	 –	 der	 Bibliotheks-
Geburtstag	steht	ins	Haus.	Und	für	Klein	und	Groß	gibt	es	wieder	
ein	tolles	Programm!
Wir	 haben	 an	 diesem	 besonderen	 Tag	 den	 Lübecker	 Rainer	
Rudloff	 zu	 Gast,	 der	 sich	 der	 „Leseförderung	 mit	 Spaß“	
verschrieben	hat.	Als	„Stimmwandler“	und	Schauspieler	schlüpft	
er	 in	die	unterschiedlichsten	Rollen	und	bringt	Klein	und	Groß	
gleichermaßen	die	Klassiker	der	Literatur	nahe.
Los	 geht	 es	 um	 09:00	 Uhr	mit	 einer	 turbulenten	 Lesung	 zum	
Thema	Frechsein.	Die	Kinder	der	1.	und	2.	Klassen	sollen	hierbei	
den	Unterschied	 zwischen	 freundlichem	und	 fiesem	Frechsein	
kennenlernen.	Zum	Einsatz	 kommen	 „Michel	 aus	Lönneberga“	
und	„Das	Sams“.
Für	die	Schüler	der	Klassen	3	und	4	geht	es	diesmal	um	das	
Thema	„Superhelden“.
„Pelle	Blöhmann,	genannt	Blödmann,	hat	es	nicht	 leicht	 in	der	
Schule.	Er	ist	das	gefundene	Opfer	für	die	Terror-Zwillinge.	Doch	
als	er	eines	Tages	von	einer	in	der	Mikrowelle	mutierten	Ameise	
gebissen	wird,	ändert	sich	alles	–	aus	Pelle	wird	ANTBOY.
Doch	 Superheld	 zu	 sein	 ist	 nicht	 so	 leicht...“	 Neben	 „Antboy“	
lernen	die	Kinder	noch	„Angstmän“	kennen	–	und	das	Ganze	mit	
richtig	Action.
Und	auch	für	die	Erwachsenen	halten	wir	wieder	ein	Geburtstags-
Bonbon	bereit.
Unter	dem	Titel	„Sonderbar	gute	Tage	–	eine	Autismus-Lesung“	
hat	sich	Rainer	Rudloff	wieder	an	zwei	Bestseller	gewagt:	Mark	
Haddon	„Supergute	Tage“	und	„Das	Rosie-Projekt“	von	Graeme	
Simision.
„Die	 fiktive	 Geschichte	 des	 pubertierenden	 autistischen	
Mathematikgenies	 Christopher	 Boone,	 von	 ihm	 selbst	
aufgeschrieben,	ist	urkomisch,	tief	bewegend	und	immer	wieder	
auch	philosophisch.	Das	Buch	hat	beste	Kritiken	bekommen.“
„Dr.	Don	Tillman	 ist	Genetik-Professor	 und	Asperger-Autist.	 Er	
startet	 ein	 Ehefrauen-Projekt:	 Er	 will	 mithilfe	 eines	 16seitigen	
Fragebogens	 die	 ideale	 Partnerin	 suchen.	 Durch	 einen	
dummen	Zufall	kommt	er	dabei	mit	der	äußerst	attraktiven,	aber	
unkonventionellen	Rosie	zusammen	–	und	das	hebt	seine	ganze	
Welt	aus	den	Angeln.“
Ein	höchst	amüsanter	und	unterhaltsamer	Abend	ist	garantiert!
Beginn	ist	um	19:30	Uhr.
Karten	 für	 diese	 Veranstaltung	 zu	 8,00	 und	 6,00	 €	 (mit	
Bibliotheksausweis)	 sind	 bereits	 im	 Vorverkauf	 erhältlich.	
Reservierungen	werden	gern	entgegengenommen.
Wir	 hoffen,	 Sie	 sind	 etwas	 neugierig	 geworden	 und	 besuchen	
uns	am	26.September	zum	12.	Bilke-Geburtstag	-	wir	freuen	uns	
auf	Sie!

Sommer, Sonne, Urlaubszeit … 
und dazu der passende Schmöker!

Christel Ziermann hat die Schönsten für Sie ausgewählt:

Bartels, Stephan: Vatertage
Dass	er	einen	Vater	hat,	wusste	Simon	eigentlich	schon	immer.	
Nur	das	er	 selbst	Michael	Petersen	niemals	so	genannt	hätte:	
Vater.	Wer	es	fertig	bringt,	in	39	Jahren	nicht	ein	einziges	Wort	
mit	 seinem	 Sohn	 zu	 wechseln,	 ist	 bestenfalls	 ein	 Erzeuger.	
Deshalb	 ist	 Simon	 auch	 ziemlich	 verärgert,	 als	 er	 in	 einem	
offiziellen	 Schreiben	 aufgefordert	 wird,	 monatlich	 697,69	 Euro	
Pflegebeteiligung	für	Herrn	Petersen	zu	zahlen...
Beinert, Claudia und Nadja: Revolution im Herzen
Sein	Name	ist	auf	der	ganzen	Welt	berühmt.	Auch	seine	Ehefrau	
Jenny	 hat	 es	 zu	 großer	 Bekanntheit	 gebracht.	Wer	 aber	 war	
Lenchen	Demuth,	jene	Frau,	die	der	Familie	Marx	jahrzehntelang	
den	Haushalt	führte	und	zu	der	engsten	Vertrauten	des	großen	
deutschen	Philosophen	wurde?
Carl, Verena: Die Lichter unter uns
Anna	verbringt	ihren	Urlaub	auf	Sizilien,	mit	ihrem	Mann	und	ihren	
beiden	Kindern.	Und	sie	begegnet	Alexander,	der	das	sorglose	
Leben	führt,	das	sie	sich	einmal	für	sich	selbst	erträumt	hatte.	Mit	
einem	Mal	wird	der	Zweifel	am	eigenen	Leben	übermächtig,	alles	
steht	auf	dem	Spiel.

Klosterplatz	1
Tel.:	03647	500320
E-Mail:	bibliothek@poessneck.de
www.bilke-poessneck.de

Öffnungszeiten:
Montag: 11:00	-	17:00	Uhr
Dienstag: 11:00	-	19:00	Uhr
Donnerstag: 11:00	-	18:00	Uhr
Freitag: 11:00	-	16:00	Uhr
Samstag: 09:00	-	12:00	Uhr
Mittwoch	und	an	Feiertagen: geschlossen

Schön, schöner, am Schönsten!

Die 25 „Schönsten deutschen Bücher“ 2018 
stehen fest!

Foto: Bibliothek Pößneck

Die	 Stiftung	 Buchkunst	
in	 Frankfurt	 am	 Main	
kürte	 die	 schönsten	 und	
innovativsten	 Bücher	 des	
Jahres.
Im	 Wettbewerb	 der	
„Schönsten	 deutschen	
Bücher“	 wählten	 zwei	
Expertenjurys	 in	 einem	
aufwändigen	 Verfahren	
aus	 729	 Einsendungen	
die	 25	 Preisträger	 aus.	
14	 Juroren	 diskutierten	
sieben	Tage	 lang	 über	 die	
eingereichten	 Novitäten.	
Die	 schlussendlich	
ausgewählten	 Bücher	 sind	

vorbildlich	 in	 Gestaltung,	 Konzeption	 und	 Verarbeitung	 und	
zeigen	eine	große	Bandbreite	gestalterischer	und	herstellerischer	
Möglichkeiten.
Die	 prämierten	 Bücher	 setzen	 Zeichen	 und	 zeigen	 wichtige	
Trends	 und	 Strömungen	 der	 deutschen	 Buchproduktion.	 In	
jeder	 der	 fünf	Kategorien	 („Allgemeine	 Literatur“;	 „Fachbücher,	
Wissenschaftliche	 Bücher,	 Sachbücher,	 Schulbücher“;	
„Ratgeber“;	 „Kunstbücher,	 Fotobücher,	 Ausstellungskataloge“	
sowie	 „Kinderbücher,	 Jugendbücher“)	 gibt	 es	 fünf	 Preisträger.	
Die	 Kategorien	 des	 Wettbewerbs	 ermöglichen	 den	 direkten	
Vergleich	zu	Büchern	aus	dem	gleichen	Genre.
Der	mit	10.000	Euro	dotierte	„Preis	der	Stiftung	Buchkunst“	wird	
im	 September	 im	 Rahmen	 der	 feierlichen	 Preisverleihung	 in	
Frankfurt	 am	Main	bekannt	gegeben.	Er	wird	 von	einer	dritten	
Jury	aus	den	bereits	fest	stehenden	25	„Schönsten“	auserkoren.
Nach	 der	 Preisverleihung	 werden	 die	 prämierten	 Titel	 auf	
Buchmessen	 im	 In-	 und	 Ausland	 sowie	 in	 zahlreichen	
Ausstellungen	in	Bibliotheken	und	Buchhandlungen	präsentiert.
Bereits	zum	12.	Mal	ist	die	Stadtbibliothek	Bilke	Pößneck	wieder	
Gastgeber	dieser	Ausstellung.	Vom	12.	bis	29.	September	2018	
können	 alle	 interessierten	 Besucher	 die	 Schätze	 deutscher	
Buchkunst	in	unserem	Haus	bewundern.	Blättern	ist	ausdrücklich	
erlaubt!
Schön	 sind	 auch	 die	 Fotos,	 die	 in	 der	 diesjährigen	
Parallelausstellung	gezeigt	werden.
Die	beiden	Weltenbummler	Axel	Brümmer	und	Peter	Glöckner	
haben	anlässlich	des	20.	Weltsichten-Festivals	unter	dem	Motto	
„Gesichter	 unserer	 Welt“	 eine	 Ausstellung	 mit	 faszinierenden	
Porträts	zusammengestellt.
Die	Ausstellungseröffnung	mit	kleinem	Rahmenprogramm	findet	
am	Mittwoch,	dem	12.	September	2018	um	18:30	Uhr	statt.	Der	
Eintritt	ist	frei!



Pößnecker	Stadtanzeiger	 -	16	-	 Nr.	7/2018

Saller, Tom: Wenn Martha tanzt
Eine	 magische	 Kindheit	 in	 Pommern,	 eine	 junge	 Frau	 am	
Bauhaus,	 eine	 unerwartete	 Begegnung	 in	 New	 York:	 Ein	
junger	 Mann	 reist	 nach	 New	York,	 um	 das	 Notizbuch	 seiner	
Urgroßmutter	 Martha	 bei	 Sotheby`s	 versteigern	 zu	 lassen.	
Darin	unbekannte	Skizzen	von	bedeutenden	Künstlern	und	eine	
Lebensbeschreibung,	deren	Spur	sich	auf	der	Flucht	am	Ende	
des	Zweiten	Weltkriegs	verliert.
Schmidt, Sarah: Seht, was ich getan habe
„Jemand	hat	Vater	getötet!“	Mehrfach	tönt	der	gellende	Ruf	durch	
das	 Haus	 der	 Bordens,	 als	 Lizzie	 ihren	 Vater	 blutüberströmt	
vorfindet.Anscheinend	 wurde	 er	 mit	 einer	 Axt	 erschlagen.	 Als	
auch	 ihre	Stiefmutter	 kurz	 darauf	 tot	 aufgefunden	wird,	 erklärt	
die	Polizei,	trotz	fehlender	Spuren,	Lizzie	als	Hauptverdächtige.	
Zwei	tragische	Mordfälle,	die	bis	heute	nicht	aufgeklärt	sind	...
Walker, Martin: Revanche
Bruno,	 Chef	 de	 Police,	 bekommt	 eine	 junge	 Kollegin	 aus	
Guadeloupe	an	die	Seite	gestellt,	die	seine	Ermittlungsmethoden	
studieren	 und	 ihn	 in	 puncto	 soziale	Medien	 auf	 den	 neuesten	
Stand	bringen	soll.	Doch	ihnen	bleibt	wenig	Zeit,	denn	vor	den	
prähistorischen	Höhlen	unterhalb	der	Templerburg	Commarque	
wird	die	Leiche	einer	Archäologin	entdeckt,	die	dort	nach	einem	
mittelalterlichen	religiösen	Artefakt	sucht.
Webb, Katherine: Die Frauen am Fluss
England,	 1922.	 Zuerst	 stellt	 die	 Ankunft	 der	 Londonerin	 Irene	
die	Ordnung	des	idyllischen	Dorfes	Slaughterford	auf	eine	harte	
Probe.	Kurz	darauf	geschieht	ein	brutaler	Mord.	Der	Tote	ist	ein	
angesehener	Gutsherr	-	und	Irenes	Mann.
Wingate, Lisa: Libellenschwestern
Ihre	Geschichte	beginnt	an	einem	schwül-heißen	Sommerabend	
im	Jahr	1939,	doch	erst	 über	70	 Jahre	 später	wird	 sie	erzählt	
werden	 können	 –	 Avery	 Stafford	 weiß	 davon	 noch	 nichts,	
bis	 sie	 eines	Tages	 auf	 die	 90-jährige	 May	 Crandall	 trifft.	 Ein	
unglaubliches	Geheimnis,	das	sie	zurück	in	ein	dunkles	Kapitel	
ihrer	Familiengeschichte	führt,	wird	gelüftet.

Aus Kindergärten und Schulen

Staatl. Regelschule „Professor Franz Huth“

Abschluss der Klassen 9a, 10a und 10b

Foto: Leon Locker

Die	Abschlussfeier	der	Klassen	9a,	10a	und	10b	fand	am	28.	Juni	
2018,	um	18:00	Uhr	in	der	Aula	der	Staatl.	Regelschule	„Professor	
Franz	Huth“	statt.	Nach	dem	Einmarsch	der	Klassen	wurde	mit	
Diashows	auf	Wandertage,	Klassenfahrten	und	den	Bummeltag	
zurückgeblickt.	Danach	begaben	sich	alle	drei	Klassen	auf	die	
Bühne	 und	 sangen	 gemeinsam	das	 Lied	 „Immer	 noch	 fühlen“	
von	 Revolverheld.	 Anschließend	 hat	 unsere	 Schulleiterin	 Frau	
Kühne	ihre	Rede	gehalten.	Sie	holte	unsere	Klassenlehrer	Frau	
Bellmann	(10a),	Frau	Brüsch	(10b)	und	Herr	Lippold	(9a)	auf	die	
Bühne,	 um	 sich	 bei	 ihnen	 zu	 bedanken.	 Den	 Elternsprechern	
wurde	auch	ein	Dankeschön	auf	der	Bühne	zugesprochen.	Den	
Schülern	Katharina	Schulz,	Moritz	Bargholz	(10b),	Justin	Kahle,	
Stephen	Leucht	(9a),	Felix	Enke	und	Leon	Locker	(10a)	wurde	
ein	 kleines	 Dankeschön	 für	 ihre	 Arbeit	 als	 Klassensprecher	
überreicht.	Frau	Kühne	bedankte	sich	bei	allen	Klassen	und	so	
mancher	 Satz	 ihrer	Rede	 brachte	 den	 ein	 oder	 anderen	 auch	
zum	Schmunzeln.	Nun	begann	die	Zeugnisübergabe.

Colombani, Laetitia: Der Zopf
Der	 Lebensweg	 von	 Smita,	 Giulia	 und	 Sarah	 könnten	
unterschiedlicher	 nicht	 sein:	 In	 Indien	 setzt	 Smita	 alles	 daran,	
damit	 ihre	 Tochter	 lesen	 und	 schreiben	 lernt.	 In	 Sizilien	
entdeckt	 Giulia	 nach	 dem	 Unfall	 ihres	 Vaters,	 dass	 das	
Familienunternehmen	 ruiniert	 ist.	 Und	 in	 Montreal	 soll	 die	
erfolgreiche	 Anwältin	 Sarah	 Partnerin	 der	 Kanzlei	 werden,	 als	
sie	von	ihrer	schweren	Erkrankung	erfährt.
Cruz Smith, Martin: Im Schatten von San Marco
Venedig,	 kurz	 vor	Ende	des	Zweiten	Weltkriegs:	Eines	Nachts	
entdeckt	der	Fischer	Cenzo	in	der	Lagune	eine	junge	Frau,	die	
scheinbar	leblos	im	Wasser	treibt.	Doch	Giulia	Silber	ist	nicht	tot,	
sie	schwimmt	um	ihr	Leben.
Fleischhauer, Wolfram: Das Meer
Eine	 junge	 Biologin	 verschwindet	 auf	 hoher	 See	 von	 einem	
spanischen	 Fischfangschiff.Eine	 Umweltaktivistin	 greift	 zu	
radikalen	 Mitteln,	 um	 endlich	 die	 Zerstörung	 der	 Meere	 zu	
stoppen.	Drei	Männer	versuchen	alles,	um	das	Leben	der	beiden	
Frauen	zu	retten	und	das	Schlimmste	zu	verhindern.Doch	welche	
Chance	haben	sie	gegen	eine	verantwortungslose	Politik	und	die	
weltweit	agierende,	skrupellose	Fischereimafia?
Föhr, Andreas: Eifersucht
Judith	Kellermann,	die	neue	Mandantin	von	Rachel	Eisenberg,	
soll	 ihren	Lebensgefährten	Eike	Sandner	aus	Eifersucht	 in	die	
Luft	gesprengt	haben.	Als	Reste	des	verwendeten	Sprengstoffs	
bei	ihr	gefunden	werden,	liefert	Kellermann	eine	abenteuerliche	
Erklärung	...
Fölck, Romy: Totenweg
In	 einer	 Herbstnacht	 wird	 der	Vater	 der	 Polizistin	 Frida	 brutal	
niedergeschlagen	und	liegt	seither	im	Koma.	Ein	Mordversuch?
„Ein	 Kriminalroman,	 der	 von	 der	 ersten	 bis	 zur	 letzten	 Zeile	
fesselt	-	atmosphärisch,	psychologisch,	hochspannend	und	mit	
einem	überzeugenden	Ende.“
George, Nina: Die Schönheit der Nacht
Die	 angesehene	 Pariser	 Verhaltensbiologin	 Claire	 sehnt	 sich	
immer	rastloser	danach,	zu	spüren,	dass	sie	lebt	und	nicht	nur	
funktioniert.	Die	 junge	Julie	wartet	auf	etwas,	das	sie	 innerlich	
in	Brand	steckt	-	auf	des	Lebens	Rausch,	auf	Farben,	Mut	und	
Leidenschaft.	 Eine	 sinnliche	 und	 intensive	 Geschichte	 vom	
Werden,	Versteinern	und	Aufbrechen.
Grisham, John: Forderung
Sie	wollten	die	Welt	verändern,	doch	kurz	vor	ihrem	Examen	stellen	
Zola,	Todd	und	Mark	 fest,	dass	sie	einem	Betrug	aufgesessen	
sind.	Ihr	Abschluss	ist	in	Gefahr,	ohne	den	sie	die	Schulden,	die	
sich	für	die	Zahlung	der	horrenden	Studiengebühren	angehäuft	
haben,	 niemals	 begleichen	 können.	 Ein	 hochaktueller	 Roman	
um	Gier,	Betrug	und	Rache.
Hammesfahr, Petra: Als Luca verschwand
Die	 junge	Mel	 ist	 in	einem	Drogeriemarkt,	als	 ihr	kleiner	Sohn	
Luca	 verschwindet.	 Hat	 ihn	 die	 merkwürdige	 Frau	 vor	 dem	
Schaufenster	 aus	 dem	 Kinderwagen	 genommen?	 Und	 warum	
ließ	Mel	ihr	Baby	an	einem	eisigen	Januartag	im	Wagen	draußen	
vor	dem	Laden	stehen?	Oder	hatte	sie	Luca	gar	nicht	dabei?	Ein	
heikler	Fall	für	Kommissar	Klinkhammer.
Hohlbein, Wolfgang: Killer City
Chicago,	 1893.	 Die	 kürzlich	 eröffnete	 Weltausstellung	 lockt	
Millionen	 Besucher	 in	 die	 Stadt.	 Alle	 wollen	 sich	 an	 den	
neuesten	 technischen	Wundern	 ergötzen,	 unter	 dem	Licht	 der	
hochmodernen	 elektrischen	 Straßenlaternen	 flanieren	 und	mit	
dem	 ersten	 Riesenrad	 der	Welt	 fahren.	 Doch	 unter	 die	 nichts	
ahnenden	Besucher	hat	sich	ein	Raubtier	gemischt.
Ng, Celeste: Kleine Feuer überall
Über	 das	 Gewicht	 von	 Geheimnissen	 und	 den	 verheerenden	
Glauben,	das	bloße	Befolgen	von	Regeln	 könne	Katastrophen	
verhindern.	Für	alle,	die	eigene	Wege	gehen	und	überall	kleine	
Feuer	legen:	„Ein	Juwel	von	einem	Roman!“
Reichs, Kathy: Blutschatten
Der	erste	Fall	für	Sunday	Night:	Sie	ist	eine	Frau	mit	körperlichen	
Narben,	seelischen	Wunden	und	Killerinstinkt.	Jahrelang	lief	sie	
vor	ihrer	Vergangenheit	davon	und	suchte	sich	ein	Leben,	in	dem	
sie	 niemanden	 brauchte	 und	 nichts	 spürte.	 Als	 ein	 Mädchen	
im	 Chaos	 einer	 Bombenexplosion	 verschwindet,	 bittet	 dessen	
Familie	Sunday	um	Hilfe.
Reiners, Marie: Frauen, die Bärbel heißen
Bärbel	 Böttcher	 lebt	 mit	 Mischlingshündin	 Frieda	 abgelegen	
am	 Rand	 einer	 Kleinstadt.	 Als	 sie	 eines	 Morgens	 mit	 Frieda	
spazieren	geht,	Findet	sie	einen	Toten,	dem	ein	Stock	im	Auge	
steckt.	Schade,	denkt	Bärbel,	dieses	Stöckchen	wäre	perfekt	für	
Frieda	gewesen…
Wer	„Mord	mit	Aussicht“	mochte,	wird	dieses	Buch	lieben!
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Rolf	 Beilschmidt	 überzeugte	 sich	 vor	 Ort	 von	 den	 enormen	
Leistungen	 der	 Sportler	 in	 den	 vergangenen	 Jahren	 beim	
Ausbau	 der	 4-Felder-Anlage,	 die	 mit	 ihrer	 idyllischen	 Lage	
und	 ihrer	 Tradition	 seit	 1991	 wohl	 einmalig	 in	 der	 Thüringer	
Sportlandschaft	dasteht.
Text/Foto: Helmut R. W. Herrmann

Badespaß in Pößneck

Stadtbad
Bernhard-Siegel-Platz	1
Tel.	03647	505510

Öffnungszeiten Stadtbad:
Montag	-	Sonntag
von	10:00	bis	21:00	Uhr
zusätzlich	mittwochs	und	freitags
Frühschwimmen	von	6:00	bis	10:00	Uhr
Die	Sauna	ist	täglich	ab	10:00	Uhr	geöffnet.

Das Stadtbad Pößneck
ist vom 30.06. bis 12.08.2018 wie folgt geöffnet:
Montag	-	Freitag	von	10:00	bis	21:00	Uhr
(Frühschwimmen	Mittwoch	und	Freitag	ab	6:00	Uhr)
Samstag	-	Sonntag	von	10:00	Uhr	bis	18:00	Uhr

Vom 16. - 29.07.2018
ist das Stadtbad für die jährlichen Wartungswochen
geschlossen.
Ihr Stadtbad-Team
Aktuelle	Informationen	unter	www.poessnecker-baeder.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Pößneck
Kirchplatz 13

Gottesdienste

15.07. - 7. So. n. Trinitatis
10:00	Uhr Stadtkirche
22.07. - 8. So. n. Trinitatis
10:00	Uhr Stadtkirche
29.07. - 9. So. n. Trinitatis
10:00	Uhr Stadtkirche
05.08. - 10. So. n. Trinitatis
10:00	Uhr Stadtkirche
12.08. - 11. So. n. Trinitatis
10:00	Uhr Stadtkirche
19.08. - 12. So. n. Trinitatis
10:00	Uhr Stadtkirche	 

(Familiengottesdienst	zum	Schuljahresanfang	mit	
anschließendem	Kirchenkaffee)

17:00	Uhr Allianzgottesdienst	im	Bilke-Festsaal
26.08. - 13. So. n. Trinitatis
10:00	Uhr Stadtkirche	 (Gottesdienst	 zum	 Bartholomäusfest	

mit	Heiligem	Abendmahl)
Sonnabend 01. September
14:00	Uhr Schlettwein	(Kirche	mit	anschließendem 

Kirchenkaffee	im	Pfarrhaus)

Veranstaltungen und Gemeindekreise 
im Gemeindezentrum
Bibelabend – offen für alle
Mittwoch,	22.	August,	um	19:30	Uhr	im	Gemeindezentrum

Kinder und Jugend
Kindertreff „Das Schiff“	(für	Kinder	der	Klassen	1	bis	6)
dienstags bis donnerstags von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
(außer	in	den	Sommerferien)
Teenie-Kreis Klasse 6 - 8
montags	 13:30	 bis	 16:00	 Uhr	 im	 „Schiff“	 (außer	 in	 den	
Sommerferien)

Unsere	stellvertretende	Schulleiterin	Frau	Scholze-Starke	hat	die	
Schüler	immer	in	kleinen	Gruppen	auf	die	Bühne	gebeten,	um	die	
Abschlusszeugnisse	entgegen	zunehmen.	Nach	Glückwünschen	
unserer	Klassenlehrer	und	der	Schulleitung	kam	die	Dankesrede	
von	 Sandra	Menzel	 und	 Leon	 Locker	 (10a)	 an	 die	 Reihe.	Wir	
bedankten	uns	im	Namen	unserer	Klassen	bei	den	Klassenlehrern	
für	all	die	schönen	Jahre	und	Erinnerungen,	die	wir	bestimmt	nicht	
so	schnell	vergessen	werden.	Des	Weiteren	bedankten	wir	uns	
bei	allen	Mitschülern,	Freunden	und	Bekannten,	die	manchmal	
vielleicht	der	wichtigste	Grund	für	den	täglichen	Gang	zur	Schule	
waren.	Unser	Dank	galt	natürlich	auch	den	Lehrern,	die	uns	bei	
unseren	Projektarbeiten	 unterstützt	 haben.	Wir	 bedankten	 uns	
bei	unserer	Schulleiterin	Frau	Kühne	und	unserem	ehemaligen	
Schulleiter	Herr	Genzel.	Im	Anschluss	an	die	Dankesrede	wurden	
die	Klassenlehrer	noch	einmal	auf	die	Bühne	gebeten,	um	ein	
paar	Blumen	und	unsere	Abschiedsgeschenke	zu	überreichen.	
Danach	 haben	 wir	 den	 anderen	 Lehrern	 unserer	 Regelschule	
und	unseren	Grundschullehrern	eine	Blume	überreicht	und	uns	
nochmal	 für	 die	 tollen	 Jahre	 bedankt.	 Frau	 Kühne	 hatte	 noch	
ein	 paar	 wenige	Worte	 an	 uns	 und	 die	 Gäste	 und	 dann	 ging	
es	 zum	Sektausschank	 in	der	2.	Etage.	Es	wurde	auf	die	nun	
vergangene,	 abgeschlossene	 Schulzeit	 angestoßen	 und	 die	
Lehrer	und	anderen	Gäste	gratulierten	allen	Absolventen.	Alle	17	
Hauptschüler	haben	den	Hauptschulabschluss,	vier	davon	den	
qualifizierten	Hauptschulabschluss,	erreicht.	Alle	37	Realschüler	
erreichten	den	Realschulabschluss.
Danke	an	alle	Eltern,	Geschwister,	Freunde,	Bekannte	und	vor	
allem	Lehrer,	für	die	Unterstützung	in	den	letzten	Jahren.
Auch	 wenn	 wir	 ab	 heute	 getrennte	 Wege,	 mit	 den	
unterschiedlichsten	 Zielen	 gehen,	 haben	 wir	 auch	 in	 Zukunft	
eins	 gemeinsam:	 ein	 Stück	 gemeinsame	 Vergangenheit,	 die	
wahrscheinlich	niemand	von	uns	so	schnell	vergessen	wird.
Text: Klassensprecher Leon Locker (10a)
der Staatl. Regelschule „Prof. Franz Huth“ Pößneck

Sportnachrichten

Fördermittelbescheid für Beach-Volleyballer 
des 1. SV Pößneck e.V. übergeben

Zum Bild: v.l. Rolf Beilschmidt (LSB-Hauptgeschäftsführer), 
Volker Emde (Abteilungsleiter Volleyball), Helmut R. W. Herrmann 
(1. Vorsitzender 1. SV Pößneck e.V.), Sandro Biziak (GF wir-
bauen-aus Ltd.), Heike Hoffmann (Vereinsberaterin Saale-Orla-
Kreissportbund), Jürgen Kühn (GF Demo-Bau), Bürgermeister 
Michael Modde.

Der	 Hauptgeschäftsführer	 des	 Landessportbundes	 Thüringen	
Rolf	 Beilschmidt	 übergab	 am	 Mittwoch,	 dem	 13.06.2018	
Landesfördermittel	 in	 Höhe	 von	 23.800	 €	 an	 die	 Volleyball-
Abteilung	 des	 1.	 SV	 Pößneck	 e.V..	 Die	 Volleyballer	 wollen	
mit	 dieser	 Förderung	 und	 viel	 Eigeninitiative	 einen	 eigenen	
Sanitärtrakt	auf	der	Beach-Anlage	im	Bad	am	Wald	bauen,	um	
künftig	 unabhängig	 von	 der	 Öffnung	 des	 Bades	 ihren	 Sport	
ausüben	zu	können.	Die	Stadtmarketing	Pößneck	GmbH	schuf	
die	 Voraussetzungen	 für	 das	 Projekt	 mit	 einem	 langfristigen	
Nutzungsvertrag	für	den	Sportverein	und	auch	die	Stadt	Pößneck	
unterstützt	das	Projekt.
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Kolpingfamilie Pößneck
Freitag, 25.08.
Bezirkstag	Ostthüringen
Beginn	9:15	Uhr	im	Gemeindesaal
Seniorennachmittag
Dienstag,	07.08.
14:30	Uhr	Beginn	mit	der	Heiligen	Messe
Kirchenchorprobe
Donnerstag,	23.08.
19:30	Uhr	im	Pfarrhaus	Pößneck

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte
den Aushängen an den Kirchen!

So erreichen Sie uns:
Kath.	Pfarramt	St.	Josef
Pfarrer	Joachim	Wietrzniok
Straße	des	Friedens	43
07381	Pößneck
Tel.	03647-412238
Gemeindereferentin	Frau	Monika	Böhm	/	Tel.	0162	4609491

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Str. 23

sonntags 08:45	Uhr Gebetskreis
17:00	oder	19:30	Uhr Gottesdienst

mittwochs 16:00	Uhr Kinderkreis
18:00	Uhr Jugendkreis
19:30	Uhr Bibelstunde

jeden	letzten	Donnerstag
im	Monat 14:30	Uhr Seniorenkreis
freitags 19:00	Uhr Bläserkreis

Aktuelle	 Gottesdienstzeiten	 und	 sonstige	 Veranstaltungen	
entnehmen	Sie	bitte	der	Tagespresse	(OTZ)	oder	den	Aushängen	
am	Haus.	Weitere	Informationen	auch	unter	Tel.:	03647	416712
Ansprechpartner:
Matthias	Hubich,	Landeskirchliche	Gemeinschaft	Pößneck

Neuapostolische Kirche
Gemeindezentrum Rockendorf, Friedebacher Straße 26 a

Regelmäßige Gottesdienste

Sonntag 10:00	Uhr
Mittwoch 19:30	Uhr

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Mittwoch,	01.	August	2018,	19:30	Uhr
Gottesdienst	mit	Bezirksältesten	Standke

In	der	Urlaubszeit	kann	es	zu	kurzfristigen	Änderungen	kommen.
Bitte	die	aktuellen	Aushänge	am	Infokasten	der	Gemeinde	beachten!

Zu	 den	 Gottesdiensten	 in	 der	 Neuapostolischen	 Kirche	
Rockendorf	ist	jedermann	herzlich	eingeladen.
Gemeindeleiter:	Ralf	Franz,	Tel.	03647	442547

Jehovas Zeugen
Königreichssaal Flurstraße 3

Zusammenkunftszeiten
Freitag,	18:30	Uhr
Sonntag, 09:30 Uhr

13.07. - 15.07.2018
Bibeltagung in Glauchau, Motto: „Sei mutig“

Interessierte	Personen	sind	herzlich	willkommen.
Freier	Eintritt	und	keine	Kollekte

Informationen und Trailer (Jona - eine Geschichte über Mut 
und Mitgefühl) zu unseren Bibeltagungen: www.jw.org

Vorkonfis und Konfis
8.	Klasse:
Elternabend	für	die	zukünftigen	Konfirmanden
Dienstag,	28.	August	um	19:30	Uhr	im	Gemeindezentrum
Junge Gemeinde
mittwochs	um	18:00	Uhr	im	„Mittendrin“,	Schulplatz	3	(außer	in	
den	Sommerferien)

Kirchenmusik/Konzerte für die Region
Kantorei
montags	um	19:30	Uhr	im	Gemeindezentrum
Orgelkonzert zum Bartholomäusfest
Sonntag,	26.	August	um	19:00	Uhr
Stadtkirche	St.	Bartholomäus
Orgel:	Hartmut	Jahn

Telefonisch sind zu erreichen:

Herr	Pfarrer	J.	Reichmann		 Tel.:	03647	504415
Stadtkirchenamt	Frau	D.	Müller		 	Tel.:	03647	412280
	 Fax:	03647	504414

Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
St. Josef
Straße des Friedens 43

Heilige Messen

Sonntag, 22.07.
10:00	Uhr Heilige	Messe
Dienstag, 24.07.
14:30	Uhr Heilige	Messe
Sonntag, 29.07.
10:00	Uhr Heilige	Messe
Dienstag, 31.07.
14:30	Uhr Heilige	Messe
Sonntag, 05.08.
10:00	Uhr Heilige	Messe
Dienstag, 07.08.
14:30	Uhr Heilige	Messe
Sonntag, 12.08.
10:00	Uhr Heilige	Messe	/	Fam.	GD	zum	Schuljahresbeginn
Dienstag, 14.08.
14:30	Uhr Heilige	Messe
Mittwoch, 15.08. - Hochfest Mariä Himmelfahrt -
14:30	Uhr Heilige	Messe
Sonntag, 19.08.
10:00	Uhr Heilige	Messe
Dienstag, 21.08.
14:30	Uhr Heilige	Messe
Samstag, 25.08.
10:00	Uhr Andacht	mit	Anbetung	(Kolping-Tag)
Sonntag, 26.08.
10:00	Uhr Heilige	Messe

Beichtgelegenheit	ist	eine	halbe	Stunde	vor	jeder	Hl.	Messe	bzw.	
nach	Absprache.

Weitere Termine der Gemeinde
Kath. Religionsunterricht
Klasse	1	-	4:	Montag,	20.08.
14:00	-	15:30	Uhr	in	der	Grundschule	„Am	Rosenhügel“
Klasse	5	-	10:	Montag,	13.08.	/	20.08.	/	27.08.
14:00	-	15:30	Uhr	im	Gymnasium	„Am	Weißen	Turm“
Erstkommunionvorbereitung
Die	Termine	entnehmen	Sie	bitte	den	Vermeldungen	im	Aushang	
bzw.	in	der	Kirche.
Firmvorbereitung
Die	Termine	entnehmen	Sie	bitte	den	Vermeldungen	im	Aushang	
bzw.	in	der	Kirche.
Ministrantenstunde
Immer	freitags	um	15:00	Uhr	im	Pfarrhaus	(außer	in	den	Ferien)
Frauenkreis Pößneck
Montag,	 23.07.	 /	 13.08.	 /	 27.08.,	 jeweils	 um	 14:30	 Uhr	 im	
Pfarrhaus
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Vereine und Verbände

Zweckverband Wasser und Abwasser Orla 
informiert

Werte Kundinnen, werte Kunden!

Die	 Fäkalschlammentsorgung	 wird	 in	 Ihrer	 Gemeinde	 durch	
unser	Vertragsunternehmen	erfolgen:
UMTECH Entsorgungsgesellschaft mbH
Waldstraße 11, 07806 Neunhofen
Telefon 036481 84770
Telefax 036481 847722

Hinweis:

Bei	 jährlich	 einmaliger	 Entsorgung	 des	 Fäkalschlammes	 aus	
Kleinkläranlagen	 wird	 von	 einem	 Schlammanfall	 von	 ca.	 1	 m³	
pro	Person	und	Jahr	ausgegangen.	Das	 ist	 ein	Faustwert,	 der	
schwanken	kann.	Die	Einschätzung	der	abzufahrenden	Menge	
obliegt	dem	Personal	des	Entsorgungsunternehmens.
Sollte	aus	persönlichen	Gründen	eine	zeitliche	Abstimmung	oder	
ein	 anderer	Termin	 erforderlich	 sein,	 so	wenden	Sie	 sich	 bitte	
direkt	an	unser	beauftragtes	Entsorgungsunternehmen.
Eine	Fäkalschlammentsorgung	ohne	Ihre	persönliche	Teilnahme	
ist	 möglich,	 muss	 uns	 jedoch	 vorab	 mitgeteilt	 werden	 (Lage,	
Zugänglichkeit).
Alle	 vollbiologischen	 Kleinkläranlagen	 sind	 nicht	 in	 unserem	
Tourenplan	enthalten,	da	diese	bedarfsgerecht	entsorgt	werden	
müssen.	 Bitte	 vereinbaren	 Sie	 bei	 Notwendigkeit	 selbst	 einen	
Termin	mit	unserem	Vertragsunternehmen.
Abfuhrtermine	 ab	 jetzt	 auch	 im	 Internet	 unter	 www.zv-orla.de	
abrufbar.

Ort/Straße Abfuhr geplant
Pößneck
Am	Friedhof	14 Montag, 03.09.2018
Am	Gruneberg	36
Am	Haselberg	4,	8
Am	Mühl	2,	4,	6,	6a,	8,	12,	16,	26,	30,	34
An	den	Kuhteichen	4,	39,	57
Bahnhofstraße	31a	+	Schrotthandel
Brückenweg	3,	4,	5
Ettigweg	60,	63,	65,	66c Dienstag, 04.09.2018
Grenzweg	10,	12
Hinter	dem	Friedhof	3,	1681,	22
Im	Hain	15b,	23
Im	Stengelstal	2,	2a,	6,	16,	18,	22,	2613,
2650/5,	2636/2,	2613/22
Jenaer	Straße	45,	47	+	Motorsportclub Mittwoch, 05.09.2018
Mühlbachstraße	5	bis	12b
Orlamünder	Straße	92,	98,	118
Orlamünder	Straße	124,	130, Freitag, 07.09.2018
132,	134,	187b,	187c,	2581/2
Orlaweg	4
Rudolf-Diesel-Straße	50,	72
Sportplatz	am	Wald	1,	7
Talstraße	4,	4a,	5,	6,	7,	12
Unter	dem	Gruneberg	39 Montag, 10.09.2018
Hinterer	Ettigweg	2420,	2508
An	der	Warthe	2237
Schweinitz
Ortsstraße	2	bis	15
15a,	16,	18	bis	23 Dienstag, 11.09.2018

Kontakt:
Zweckverband	Wasser	und	Abwasser	Orla
Im	Tümpfel	3,	07381	Pößneck
Telefon	03647	46810,	Telefax	03647	420442

Kirchgemeindeverband Krölpa-Öpitz
Martin-Luther-Str. 6, Krölpa

Gottesdienste

15.07. - 7. So. n. Trinitatis
10:00	Uhr Krölpa	(mit	Hl.	Abendmahl)
22.07. - 8. So. n. Trinitatis
09:00	Uhr Öpitz
29.07. - 9. So. n. Trinitatis
10:00	Uhr Krölpa
05.08. - 10. So. n. Trinitatis
09:00	Uhr Öpitz
19.08. - 12. So. n. Trinitatis
14:00	Uhr Töpfersdorf	 (Waldgottesdienst	 mit	 Segnung	 der	

Schulanfänger)

Veranstaltungen und Gemeindekreise

Gemeindenachmittag
Donnerstag,	26.07.	Beginn:	12:30	Uhr	(Ausflug)

Kinder und Jugend
Kinderkreis
dienstags	von	15:00	bis	17:00	Uhr	(außer	in	den	Sommerferien)
Teenie / Junge Gemeinde	(für	alle	Jugendlichen	ab	13	Jahren)
mittwochs	 ab	 18:00	Uhr	 im	Pfarrhaus	 in	Krölpa	 (außer	 in	 den	
Sommerferien)

Kirchenmusik
Kirchenchor
Mittwochs	ab	16:00	Uhr	im	Pfarrhaus	in	Krölpa

Sprechzeiten Evangelisches Pfarramt Krölpa

dienstags 08:00	-	13:00	Uhr
17:00	-	18:00	Uhr	(oder	nach	Vereinbarung)

So erreichen Sie uns:

Ev.	Pfarramt	Krölpa
Pastorin	Ute	Thalmann
Martin-Luther-Str.	6,	07387	Krölpa
Tel.	03647	413707

Neuapostolische Kirche
Nord- und Ostdeutschland

Sonntag
24. Juni 2018
10:00 Uhr

Mittwoch
27. Juni 2018
19:30 Uhr

Jubiläums-Gottesdienst
mit musikalischer Umrahmung

anschließend Gemeindefest

Gottesdienst
mit Bischof Ralph Wittich

Neuapostolische Kirche
Gemeindezentrum 

Friedebacher Straße 26a
07387 Rockendorf

Kirchenjubiläum

Neuapostolische Kirche
in der Saale-Orla-Region

1888 - 2018
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Dann	melden	Sie	sich	bei	uns:
per	E-mail	info@vhs-sok.de,
per	Telefon	03647	448144	oder	besuchen	Sie	uns	in
Pößneck	in	der	Wohlfarthstrasse	3-5.

Wir	erläutern	Ihnen	alles	Nähere	und	helfen	Ihnen	bei	der	Planung	
eines	passenden	Kurses	für	unser	Kursprogramm	der	VHS.

Aktuell	sind	wir	auf	der	Suche	nach	Kursleitern	im	EDV-	Bereich	
für	den	Raum	Pößneck	und	freuen	uns	über	Verstärkung	unseres	
Dozententeams.

Semesterstart am 10.09.2018!
Das	 Programmheft	 für	 das	 neue	 Semester	 Herbst	 I	 Winter	
2018	kommt	 in	diesem	Semester	direkt	zu	 Ihnen	nach	Hause.	
Sie	 finden	 es	 aber	 auch	 weiterhin	 in	 den	 Einrichtungen	 des	
Landratsamts,	in	den	Geschäftsstellen	der	VHS	in	Pößneck	und	
Schleiz	und	in	den	Filialen	der	Sparkasse.
Das	gesamte	Kursangebot	ist	bereits	jetzt	auf	der	Internetseite
www.vhs-sok.de/kurse	abrufbar.

DRK Blutspendetermine für Pößneck 2018
Gymnasium	„Am	Weißen	Turm“,	Schulplatz	1
am: 14.08.2018
von: 15:30	Uhr	-	19:00	Uhr
DRK-Kreisverband, Frau Preußer

Kinderschutzdienst Huckepack 
des Bildungswerk BLITZ e.V. in Pößneck
Bahnhofstraße	15
Tel.: 03647	428945	Fax	428793
Mobil: 0174	4160863	oder	0152	26600795
E-Mail: kinderschutzdienst@bildungswerk-blitz.de
Internet: www.bildungswerk-blitz.de

- Beratungs-	 und	 Kontaktstelle	 für	 Kinder	 und	 Jugendliche,	
die	 von	 körperlicher,	 seelischer,	 sexueller	 Gewalt	 oder	
Vernachlässigung	betroffen	bzw.	bedroht	sind,

- Beratung	 von	 pädagogischen	 Fachkräften	 bei	 der	
Einschätzung	möglicher	Kindeswohlgefährdung	als	insoweit	
erfahrene	Fachkraft	(i.e.F.)

Bürozeiten:
Mo 13:00	-	17:00	Uhr
Fr 09:00	-	12:00	Uhr	und	nach	Absprache

Diakonieverein Orlatal e. V.
Erziehungs- und Familienberatung
(Beratungsstelle	für	Kinder,	Jugendliche	und	Eltern)
Straße	des	Friedens	14
Tel.:	03647	422835
Sprechzeiten:
Montag,	Mittwoch,	Donnerstag	 ........................08:30	-	16:00	Uhr
Dienstag	 ..........................................................08:30	-	18:00	Uhr
Freitag ..............................................................08:30	-	12:00	Uhr
Suchtberatungsstelle
(Beratungsstelle	für	Suchtgefährdete,	Suchtkranke
und	Angehörige)
Schulplatz	3
Tel.:	03647	418909
Sprechzeiten:
Montag,	Mittwoch,
Donnerstag	 ..................08:00	-	12:00	Uhr	und	13:00	-	16:00	Uhr
Dienstag	 ......................08:00	-	12:00	Uhr	und	13:00	-	20:00	Uhr
Freitag ..............................................................08:00	-	12:00	Uhr
Treffen	der	Selbsthilfegruppe
für	Suchtgefährdete	und	Suchtmittelabhängige
Dienstag	 ......................................................................17:00	Uhr

DRK Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen Pößneck
Öffnungszeiten:
Montag	 ............................................................	08:00	-	18:00	Uhr
Dienstag	 .........................................................	08:00	-	13:30	Uhr

Tourismusverbund präsentiert neues 
Bonusheft „Thüringer Wald und Meer“

Gästebonusheft zu touristischen Freizeitmöglichkeiten 
im Rennsteig-Saaleland erhältlich

Foto: Landratsamt Saale-Orla-Kreis (Cornelia Mitsching & 
Antje Heeger vom Tourismusverbund Rennsteig-Saaleland e.V. 
präsentieren das neue Bonusheft der Region)

Der	 Tourismusverbund	 Rennsteig-Saaleland	 e.V.	 präsentiert	
das	 Bonusheft	 „Thüringer	 Wald	 und	 Meer“.	 Gemeinsam	 mit	
dem	Förderverein	Stausee-Bleiloch-Hohenwarte	e.V.	wurde	das	
bestehende	Bonussystem	-	Stauseebonus	-	überarbeitet	und	ein	
umfangreiches	Printprodukt	erstellt.
Mit	dem	Bonussystem	soll	die	Angebotsvielfalt	unserer	Region	
dem	Gast	näher	gebracht	werden.	Ziel	ist	es,	einen	Mehrwert	für	
den	Gast	in	unserer	Region	zu	schaffen.
Das	Bonusheft	„Thüringer	Wald	und	Meer“	ist	ab	sofort	kostenfrei	
in	den	Tourist-Informationen	und	bei	allen	Anbietern	erhältlich.
Dank	 der	 Unterstützung	 des	 Landratsamtes	 Saale-Orla-Kreis	
konnte	das	Bonusheft	nun	in	einer	Auflage	von	5.000	Exemplaren	
als	Pilotprojekt	erscheinen.
Die	 Region	 reicht	 von	 Saalfeld	 bis	 Triptis,	 von	 Zeulenroda	
bis	 Blankenstein	 und	 zeigt	 eine	 Vielzahl	 touristischen	
Freizeitmöglichkeiten	 wie	 Wassersport,	 Fahrgastschiffahrt,	
Bäder,	Therme,	Campingplätzen,	Museen,	Natur-	und	Technische	
Denkmäler	 imposante	 Schlösser,	 sowie	 Gastronomische	
Anbieter.	Mehr	Informationen	zur	Region	erhalten	Sie	unter	www.
rennsteigsaaleland.de!
Text: Tourismusverbund Rennsteig-Saaleland e.V.

AWO Veranstaltung

in der Begegnungsstätte, 
Brauhausgasse 3a in Pößneck

18.07.2018	von	14:00	-	15:30	Uhr
Informationsnachmittag	zum	Thema	„Darmgesundheit“
Diätassistentin	 Frau	 Geier	 vom	 Reformeck	 gibt	 Tipps	 und	
Ratschläge,	um	sich	und	seinen	Darm	gesund	und	fit	zu	halten!	
Der	 Darm	 als	 „Spiegel	 unserer	 Seele“	muss	 von	 uns	 gut	 und	
richtig	versorgt	werden,	damit	er	funktioniert.
Alle	Interessierten	sind	herzlich	eingeladen!
Sichern	 Sie	 sich	 Ihren	 Platz	 und	 melden	 sich	 direkt	 bei	
Quartiersmanagerin	Frau	Rothenburger	an	unter	03647	5048882!

Wir suchen in allen Fachbereichen und für alle Gemeinden 
des Saale-Orla-Kreises Kursleiterinnen und Kursleiter!

Sie	 verfügen	 über	 besondere	Kenntnisse	 und	Fähigkeiten	 und	
haben	Spaß	daran,	Ihr	Wissen	zu	vermitteln?
Sie	 kommen	 gerne	 mit	 anderen	 Menschen	 zusammen	 und	
möchten	sich	neuen	Herausforderungen	stellen?
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Foto: 2000_Jugendpreis Nachhaltigkeit VS

Foto: 2000_Jugendpreis Nachhaltigkeit RS

Veranstaltungskalender

Juli / August 2018

Mittwoch 25.07.2018
18:00	Uhr Villa Altenburg - Boutique, Hotel & Restaurant -

Sommernachtsgrillen
Info:	www.villa-altenburg.de

Donnerstag 26.07.2018
19:00	Uhr Shedhalle Pößneck

Spätschicht
Führung	durch	die	Ausstellung	mit	
Ausstellungskurator	Dr.	Andreas	Christoph

Samstag 28.07.2018
08:30	Uhr Shedhalle Pößneck

Aussichtspunkte an der Saale - Teil II
Der	 Wanderfreunde	 Pößneck	 e.	 V.	 lädt	 ein:	
Wanderung	 ca.	 15	 km,	 WL:	 R.	 Hollmann,	 Treff:	
08:30	Uhr	Shedhalle	o.	09:00	Uhr	Neumannshof

Sonntag	- 29.07.2018	-	04.08.2018
Samstag TOUR-PAPILIO GmbH

Survivalcamp
mit	 Nachtwanderung,	 Ausflug	 zum	 Klettern,	
Badeausflug,	 Ausflug	 zur	 Dammwildfarm,	 Zelten	
bei	 entsprechendem	Wetter.	 Anmeldung:	 TOUR-
PAPILIO	 GmbH,	 Tel.	 03647	 445855,	 www.tour-
papilio.de;	 Durchführung	 des	 Survivalcamp	 ab	
8	 Anmeldungen,	 Preis:	 262	 €	 (Alle	 Preise	 inkl.	
Eintritte,	Vollpension	und	Übernachtungen.)

Mittwoch	 .........................................................	10:00	-	13:00	Uhr
Donnerstag	 .....................................................	08:00	-	18:00	Uhr
Freitag .............................................................	08:00	-	12:30	Uhr
Terminvereinbarungen	unter	Tel.:	03647	459120
Susan Walter
Leiterin	der	Beratungsstelle
Schuhgasse	12
schwangerenberatung-pn@drk-sok.de
www.drk-sok.de

Termine der Energieberatung
Pößneck,	Gustav-Vogel-Straße	9
Jeden	Dienstag	von	16:00	bis	19:00	Uhr

Die	Beratung	kostet	5	€.	Für	einkommensschwache	Haushalte	
mit	 entsprechendem	 Nachweis	 sind	 die	 Beratungsangebote	
kostenfrei.	Eine	vorherige	telefonische	Anmeldung	ist	unbedingt	
erforderlich	und	kann	unter	den	Telefonnummern	0800	809802400	
(kostenfrei)	oder	0361	555140	vorgenommen	werden.

Sonstige Mitteilungen

Frische Ideen gegen Ressourcenverschwen-
dung gesucht – Bewerbungsstart für ersten 
Thüringer Jugendpreis Nachhaltigkeit

„Aus Alt mach Neu“: Thüringer Nachhaltigkeitsbeirat 
zeichnet Projekte aus

Der	 Thüringer	 Nachhaltigkeitsbeirat	 ruft	 ab	 dem	 15.	 Juni	
Jugendliche	 zwischen	 13	 und	 25	 Jahren	 auf,	 Projekte	 für	 den	
ersten	Thüringer	 Jugendpreis	 Nachhaltigkeit	 einzureichen.	 Auf	
die	 Bewerberinnen	 und	 Bewerber	 des	 Nachhaltigkeitspreises	
warten	Preisgelder	in	Höhe	von	insgesamt	5.000	€.
Als	 Schirmherrin	 des	 Preises	 erklärt	 Umweltministerin	 Anja	
Siegesmund:	 „Ich	 freue	 mich	 auf	 gute	 Ideen	 gegen	 Müll	
und	 Verschwendung.	 Egal	 ob	 Joghurtbecher,	 Handys	 oder	
Getränkeflaschen	 -	 in	 den	meisten	Fällen	 ist	 das	Einwegware.	
Wer	 hier	 mitmacht,	 will	 etwas	 verändern.	 Der	 Jugendpreis	
Nachhaltigkeit	 bietet	 die	 Bühne	 für	 Ideen	 gegen	 die	
Wegwerfgesellschaft.“
„Ziel	 des	 Nachhaltigkeitswettbewerbs	 „Mach	 Deine	 Zukunft	
–	Challenge	 2018“	 ist	 es,	 Jugendliche	 und	 junge	Erwachsene	
in	 Thüringen	 für	 das	 Thema	 Nachhaltigkeit	 und	 deren	 aktive	
Umsetzung	 zu	 begeistern“,	 erläutert	 Katja	 Imhof,	 Beirätin	 und	
Jugendbeauftragte	des	Nachhaltigkeitsbeirates.
Beirätin	 Jana	 Liebe	 ergänzt:	 „In	 diesem	 Jahr	 steht	 der	
Nachhaltigkeitspreis	 unter	 dem	 Motto	 ‚Aus	 Alt	 mach	 Neu‘.	
Gesucht	 werden	 innovative	 Ideen,	 die	 alten	 Sachen	 neues	
Leben	 einhauchen	 und	 damit	 einen	 aktiven	 Beitrag	 zum	
Ressourcenschutz	leisten.“
„Wir	 freuen	 uns	 auf	 kreative	 Projekte,	 die	 uns	 begeistern	 und	
andere	 zur	Nachahmung	motivieren“,	 so	 Imhof	 und	 Liebe,	 die	
das	 Projekt	 gemeinsam	 im	 Thüringer	 Nachhaltigkeitsbeirat	
entwickelt	haben.
Bis	 zum	 15.	 Oktober	 2018	 können	 sich	 für	 den	 Jugendpreis	
Nachhaltigkeit	 sowohl	 einzelne	 Jugendliche	 als	 auch	Gruppen	
bewerben.	Auch	Projektvorschläge	von	Dritten	können	eingereicht	
werden.	 Die	 Bewerbungen	 können	 als	 Foto	 oder	Video	 direkt	
über	 die	 Social	 Media	 Kanäle	 der	 „Mach	 Deine	 Zukunft	 –	
Challenge	 2018“	 hochgeladen	 werden.	 Die	 besten	 Projekte	
werden	von	einer	Jury	ausgewählt	und	am	30.	November	2018	
in	 Erfurt	 öffentlich	 ausgezeichnet.	Weitere	 Informationen	 unter	
www.MachDeineZukunft.de
Hintergrund:	 Der	 Beirat	 zur	 Nachhaltigen	 Entwicklung	 in	
Thüringen	 wird	 durch	 den	 Ministerpräsidenten	 des	 Freistaats	
Thüringen	 berufen	 und	 berät	 die	 Thüringer	 Landesregierung	
auf	 dem	 Weg	 zu	 einer	 ökologisch,	 ökonomisch	 und	 sozial	
ausgewogenen	Politik.	Die	15	Beiräte	wirken	darüber	hinaus	an	
der	 Fortschreibung	 der	 Thüringer	 Nachhaltigkeitsstrategie	 mit.	
Mit	der	Initiative	„Mach	deine	Zukunft	–	Challenge	2018“	ruft	der	
Nachhaltigkeitsbeirat	zum	ersten	Mal	den	Thüringer	Jugendpreis	
Nachhaltigkeit	aus.
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Fotoausstellung	 -	 Die	 Ausstellung	 zeigt	 die	
besten	 und	 preisgekrönten	 Arbeiten	 aus	 dem	
gleichnamigen	 Fotowettbewerb	 zu	 verlassenen	
Orten	 der	 Thüringer	 Industriegeschichte.	
Öffnungszeiten:	jeweils	Sa	und	So	11	-	19	Uhr

Samstag 11.08.2018
08:00	Uhr Shedhalle Pößneck

Auf dem Mautweg zur Ködeltalsperre
Der	 Wanderfreunde	 Pößneck	 e.	 V.	 lädt	 ein:	
Wanderung	ca.	16	km,	WL:	B.	Kühn,	Treff:	08:00	
Uhr	 Shedhalle	 oder	 09:00	 Uhr	 Nordwaldhalle	
Nordhalben

Sonntag 12.08.2018
10:00	Uhr Ziegenhof Neumannshof

Hoffest

Sonntag 12.08.2018
15:00	Uhr Villa Altenburg - Boutique, Hotel & Restaurant -

Lesung „Der Garten im Gedicht“
Info:	www.villa-altenburg.de

Mittwoch 15.08.2018
15:00	Uhr Shedhalle Pößneck

Industriecafé
Das	 Haus	 Horn	 und	 das	 Tuchmacherhandwerk	
in	Pößneck	bis	zur	Gewerbefreiheit	1862.	Vortrag	
und	Gespräch	mit	Karl	Ernst

Mittwoch 15.08.2018
19:30	Uhr Rathaussaal

Rathauskonzert
BERÜHMTE	 KLAVIERTRIOS	 -	 Albert	 Kutz	
(Violine),	 Tabea	 Hubert	 (Violoncello),	 Nicolae	
Vezure	 (Klavier)	 mit	Werken	 von	 Haydn,	 Mozart	
und	Arenski

Donnerstag 16.08.2018
20:00	Uhr Rittergut Positz

Bannkreis - Open Air
Die	 Schönheit	 des	 Folk,	 das	 Volumen	 eines	
klassischen	 Orchesters	 und	 die	 Kraft	 der	
Rockmusik	bilden	hier	ein	neues	Klanguniversum.	
Eric	 Fish	 und	 Kollegen	 von	 Subway	 to	 Sally	
verschmelzen	 unterm	 Sternenhimmel	 mit	 der	
zarten	Stimme	von	Johanna	Krins.	www.rittergut-
positz.de	Einlass:	18	Uhr

Sonntag 19.08.2018
11:00	Uhr Shedhalle Pößneck

Frühschicht
Familienprogramm	 mit	 Präsentation	 eines	
Saugbaggers

Sonntag 19.08.2018
14:00	Uhr Park des Senioren- und Sozialzentrums der 

Volkssolidarität Pößneck e. V., Jahnstr. 17 a
Rosenfest und Krönung der Rosenkönigin

Samstag 25.08.2018
Regionalverband „Orlatal“ Gartenfreunde e. V.
MDR-Gärtnertage
Busfahrt	zu	den	MDR-Gärtnertagen	auf	der	EGA	
in	 Erfurt	 (Anmeldung	 über	 die	 Vorstände	 der	
Kleingartenvereine)

Samstag 25.08.2018
07:30	Uhr Shedhalle Pößneck

Von der Werraquelle ins Goldisthal
Der	 Wanderfreunde	 Pößneck	 e.	 V.	 lädt	 ein:	
Wanderung	 ca.	 20	 km,	 WL:	 R.	 Pohle,	 Treff:	
07:30	 Uhr	 Shedhalle	 oder	 09:00	 Uhr	 Parkplatz	
Werraquelle	bei	Sigmundsburg

Sonntag	- 29.07.2018	-	04.08.2018
Samstag
07:00	-
19:00	Uhr

TOUR-PAPILIO GmbH
Tagesbetreuung im PAPILIO
Anmeldung:	 TOUR-PAPILIO	 GmbH,	 Tel.	 03647	
445855,	www.tour-papilio.de;	Variabler	Tagespreis	
auf	Anfrage

Sonntag 29.07.2018
13:30	Uhr Innenstadt Pößneck

Pößnecker Sonntagsstreifzug
Thematischer	Stadtrundgang:	„Von	Post	zu	Post“,	
Stadtführer:	Karl	Ernst;	Treff:	Haus	der	Geschenke,	
Breite	Straße	-	Die	Pößnecker	Postgeschichte	von	
Haus	zu	Haus,	die	mit	dem	Postwesen	verbunden	
sind.	 -	 Preis	 pro	 Rundgang:	 2,50	 €	 (Erw.),	 1	 €	
(Kinder	 ab	 11	 Jahre);	 Eintrittskarten	 erhältlich	 in	
der	Stadtinformation	(auch	sonntags)

Montag 30.07.2018
18:00	Uhr Vaters Gaststätte

Treff des Vereins für Heimatgeschichte 
Pößneck e. V.

Dienstag 31.07.2018
16:00	Uhr Berufsbildungszentrum Viehmarkt

Industrie 4.0 erleben
Modellfabrik	„Vernetzung“

Mittwoch 01.08.2018
15:00	Uhr Shedhalle Pößneck

Industriecafé
Die	 Straße	 der	Thüringer	 Industriekultur.	Vortrag	
von	Tamara	Hawich

Donnerstag 02.08.2018
16:00	Uhr Berufsbildungszentrum Viehmarkt

Industrie 4.0 erleben
Modellfabrik	„Prozessdaten“

Samstag 04.08.2018
14:00	Uhr Seniorenklub der Volkssolidarität

„Betreutes Wohnen“, Jahnstr. 21 - 23
Blasmusikfest

Dienstag 07.08.2018
15:00	-
17:00	Uhr

Euro Akademie Pößneck
Tag der Berufsberatung

Dienstag 07.08.2018
16:00	Uhr Berufsbildungszentrum Viehmarkt

Industrie 4.0 erleben
Modellfabrik	„Migration“

Donnerstag 09.08.2018
16:00	Uhr Berufsbildungszentrum Viehmarkt

Industrie 4.0 erleben
Modellfabrik	„3D-Druck“

Samstag	- 11.08.2018	-	12.08.2018
Sonntag Rosenbrauerei Pößneck

Pößnecker Rosenbrauereifest
Sa:	 19	 Uhr	 Stimmung	 im	 Festzelt	 mit	 der	
Partyband	 „Die	 Landstreicher“	 und	 an	 der	
Kellerbierbar	Livemusik	mit	Mario	Scherzer;	So:	ab	
11	Uhr	 Frühschoppen	 im	 Festzelt	mit	 Blasmusik	
und	 anschließend	 ein	 buntes	 Programm	 am	
Nachmittag	 mit	 Spielstraße	 für	 Kinder	 sowie	
Brauereibesichtigungen	und	noch	vieles	mehr

Samstag	- 11.08.2018	-	09.09.2018
Sonntag Gottesackerkirche

Im Niemandsland. Lost Places in Thüringen



Pößnecker	Stadtanzeiger	 -	23	-	 Nr.	7/2018

Führungswechsel im Forstamt Neustadt
Nach	 16	 Jahren	 verabschiedet	 sich	 die	 Forstamtsleiterin	
des	 Forstamtes	 Neustadt	 Roswitha	 Leber	 Ende	 Juni	 in	 den	
Ruhestand	 und	 übergibt	 die	 Amtsgeschäfte	 an	 Herrn	 Sören	
Sterzik.	 „Ich	 bin	 sehr	 froh,	 dass	 mit	 der	 Übertragung	 der	
Amtsgeschäfte	 an	 Herr	 Sterzik	 ein	 Signal	 für	 Kontinuität	 und	
Zuverlässigkeit	 von	 Thüringenforst	 gesendet	 wird“,	 betont	 die	
scheidende	Amtsleiterin.	Frau	Roswitha	Leber	bedankt	sich	bei	
allen	Waldbesitzern,	Vertretern	von	Kommunen	und	Verbänden	
und	ihren	Mitarbeitern	für	die	Jahre	des	gemeinsamen	Wirkens	
und	 Schaffens	 und	 blickt	 somit	 auf	 anstrengende,	 aber	 auch	
erfüllte	Jahre	zurück.
Herr	 Sterzik	 ist	 gebürtiger	 Thüringer	 und	 hat	 von	 1996-2001	
an	 der	 TU	 Dresden	 Forstwissenschaften	 studiert.	 Nach	 einer	
Tätigkeit	 als	 Projektarbeiter	 in	 der	 Forschung	 absolvierte	 Herr	
Sterzik	 von	 2002-2004	 das	 Referendariat	 bei	 der	 Thüringer	
Landesforstverwaltung.	 Danach	 folgte	 die	 Gründung	 eines	
Sachverständigenbüros	und	ab	2007	die	Tätigkeit	 als	Referent	
im	 Thüringer	 Ministerium	 für	 Landwirtschaft,	 Naturschutz	 und	
Umwelt.	 Mit	 Gründung	 der	 ThüringenForst-Anstalt	 öffentlichen	
Rechts	 2012	 wechselte	 Herr	 Sterzik	 in	 die	 Zentrale	 von	
ThüringenForst	als	Vorstandsreferent	bzw.	als	Sachgebietsleiter	
für	Waldarbeit	und	Technik.
Text:	Forstamt	Neustadt	an	der	Orla

Ende des amtlichen Teiles

Samstag 25.08.2018
16:00	Uhr Neues Jagdschloss Hummelshain

Picknick-Konzert
Im	 Park	 vor	 der	 malerischen	 Kulisse	 von	
Schloss	Hummelshain	erwartet	die	Besucher	ein	
sommerliches	 Picknick-Konzert	 mit	 der	 vielfach	
ausgezeichneten	 Jenaer	 Brassband	 Blechklang.	
Dabei	werden	die	40	Bläser	und	Bläserinnen	ein	
buntes	 musikalisches	 Programm	 anbieten.	 Ein	
besonderes	 Erlebnis	 für	 die	 ganze	 Familie.	 Von	
den	bequemen	Sitzplätzen	auf	der	Schlossterasse	
bis	zu	den	idyllischen	Plätzen	auf	der	Parkwiese	ist	
alles	vorhanden.	Weitere	Info.	www.foerderverein-
schloss-hummelshein.de

Samstag 25.08.2018
19:00	Uhr Bergschlösschen Schlettwein

Schlettweiner Kneipentour -
die	wahrscheinlich	kleinste	Kneipentour	der	Welt

Sonntag 26.08.2018
13:30	Uhr Pößneck-Innenstadt

Pößnecker Sonntagsstreifzug
Thematischer	Stadtrundgang:	„Pößneck	und	seine	
süße	 Seite“;	 Stadtführerin:	 Christel	 Hoffmann;	
Treff:	Marktplatz	–	Die	Geschichte	der	Schokolade	
in	Pößneck	–;	Preis	pro	Rundgang:	2,50	€	(Erw.),	1	
€	(Kinder	ab	11	Jahre);	Eintrittskarten	erhältlich	in	
der	Stadtinformation	(auch	sonntags)

Sonntag	- 15.07.2018	-	21.07.2018
Samstag TOUR-PAPILIO GmbH

Wichtelcamp
mit	 Discoabend,	 Sommernachtskino,	 Ritteressen	
&	Ritterspiele,	Museumserlebnis	 im	Museum642,	
Betriebsbesichtigungen.	 Anmeldung:	 TOUR-
PAPILIO	 GmbH,	 Tel.	 03647	 445855,	 www.tour-
papilio.de;	 Durchführung	 des	 Wichtelcamp	 ab	
12	 Anmeldungen,	 Preis:	 292	 €	 (alle	 Preise	 inkl.	
Eintritte,	Vollpension	und	Übernachtungen.)

Mittwoch	- 06.06.2018	-	09.09.2018
Sonntag Shedhalle Pößneck

Erlebnis Industriekultur – Innovatives 
Thüringen seit 1800
Leitausstellung	 zum	 Thüringer	 Themenjahr	
2018	 –	 Die	 große	 Sonderausstellung	 widmet	
sich	 als	 erste	 dem	 besonderen	Weg	Thüringens	
in	 das	 Industriezeitalter.	 500	 Schauobjekte	 aus	
privaten	 und	 öffentlichen	 Sammlungen	 belegen	
die	 ungewöhnlich	 große	 Produktvielfalt	 der	
Thüringer	 Industrien.	 Erfolge	 auf	 den	 nationalen	
und	 internationalen	 Märkten	 waren	 schon	 früh	
der	 Lohn	 für	 Thüringer	 Erfindungsreichtum.	
Umfangreiches	 Begleitprogramm	 siehe	 www.
industriekultur-thueringen.de	und	Tagespresse

Samstag	- 26.05.2018	-	28.10.2018
Sonntag Museum642 - Pößnecker Stadtgeschichte

Sonderausstellung
Vereint	 sind	 wir	 stark	 –	 Erster	 deutscher	
TextilarbeiterInnen-Kongress	 in	 Pößneck	 1891.	
Geschichte	künstlerisch	ins	Bild	gesetzt.
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